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Re neue russische«risir.
Kcrenski will in Petersburg ausharren!

Um. Rotterdam, 12. Sept. (Eig. Drahtbericht, zb.) Der
„Rotterd. Courant" meldet ans Stockholm von russischer Seite,
ne Regierung Kerenskis werde anderen ^ essenochrichteu
entgegen in Petersburg ausharren, aber inzwischen die b c -
fi .“ rt” in 'eim  Studt an der Wolga, wahr-
icyeintich Nlshni Nowgorod,  verbringen lassen.

Kornilows erste Trupheua^teilungen
bereits 30 Kilometer vor Petersburg!
St.  Haag , 12. Sept. (Eig. Drahtibericht. zb.) Reuter

™ ‘ °us Petersburg: Die Zeitungen veröffentlicben Be-
ri«Me, nach -denen die ersten Truppenabteilungen Kornilows
bereits in Gatschina.  30 Kilometer vor Petersburg, stehen.
General Ka l ed , n. der Führer der Don - Kosaken,  soll,
wie es heißt, die provisorische Regierung ersucht haten, das
Ultimatum Kornilows anzunehmen,  anderenfalls würde
die Verbindung zwischen Moskau und Petersburg  ab¬
gebrochen werden. „Daily Chronicle" meldet aus Petersburg:
Die von Kornilow vorgeschlagene Mnisterliste enteilt außer
Vertretern der Rechten  und verschiedenen Namen nnbe-
.annter Leute auch den Namen Al ad in . eines Arbeiter-Ab¬
geordneten aus der ersten Duma, der einige Jahre in Eng¬
land gewohnt Hot. Kornilow 'hat dem derzeitigen Minister-'
Präsidenten Kcrenski das Amt als Justizminister  an-geboten.

Die Strömungen in Petersburg.
W. 7 .-B1. Sonbott, 11. Sept. (Meldung des Reuterschen

Bnvrans.) Der Petersbbrger Berichterstatter der „Daily
Mail telegraphiert, daß in den letzten Tagen zwei
Strömungen  herrschten. Es sei der zunehmende Wunsch
der rntellekti,ellen Kreise, die vorläufige Regierung zu unter¬
stützen. und die andere sei eine Bewegung unter den Arbei-
lern, die Hauptstadt zu verlassen und nach den Dörfern
Znrückzukehren. Die Arbeiter täten dies nicht, weil eine
militärische Gefäqrdung drohte, sondern wegen des Mangels
an Arbeit und an Lebensmitteln. - In der Gegend der
rnffisch-ainer,kanischon Gummifabrik kam es zu Unruhen
die von der Miliz unterdrückt iourden. Ein anderer kleiner
Aufruhr wurde vou Matrosen unterdrückt.

Kornilow an »er Spitze der Friedens¬
bewegung?

den wLf erttlrL2. l® iß‘ Drahilbericht. zb.) Gegenüber
den Mattermeldungen. daß Kornilow im Sinne hübe noch
«urmal dm russischen Heereskräfte zusammenzurufen. und

n den Feind zu führen.  veröffentlicht das
r* ®*?” Tagblatt die völllg abweichende  Änschanunq.
daß Kornilow eingesehen habe, er komme mit der Wahnsinn-.

E weiter. Er glaube nicht  mehr an
die Möglichkeit der Offensive  und -sei empört über die
wachsende Anmaßung der englischen Militär-
m i f ft ,o n. Er spielte mit dem Gadancken. sich im N am e n
des Heeres  an die Spitze der Friedensbewegung zu stellen.
Der Berichterstatter stützt seine Anschauung auf die Denk-
sthrist Kornilows vom 16. August, -die von der Petersburger

, Talegraphenagentur vollständig umgedichtet worden sei. Mes
was er über die Möglichkeit,' weiter zu kämpfen, gesagt habe.'
sei unterdrückt  wc-rden. Kornilow habe für den so-

I Frieden aus allen Fronten  gesprochen,
und das Volk steht hinter ihm.

Die Lage günstig im Sinne Kerenskis?
W. T.-BL Petersburg, 11. Sept. (Meldung der Peters¬

burger Telegraphen-Agentur.) Der stellvertretende Miraste--
f prasttent Nekrassow erklärte den Vertretern der Press« die

politische Lage könne als durchaus günstig  angesehen
k ^ en. Me Befehlshaber an der Front, mit Au Lahme

des Generrlo D o n i ki n im Südwesten, der mit d->m Gene¬
ral,tab von dem militärischen Ausschuß an dieser Freut ver-
haftet  wurde, bleiben derRegierungtreu.  Die Stadt
Pskow  ist gegenwärtig im Besch der Regierungs-
rruppen.  Die Regierung glaubt zu wiffen. daß die
Vruppen, di« die Abteilung Kornilow bildeten, irregeführt
Waren. Denn man machte sie glauben, daß sie nach Peters-

wurden, um di« Hauptstadt von den maxi-
walistischen Elementen zu säubern. Heute kam eine Ab-

^ung ^des Kosakeacegiments von Petersburg an und er-
^arte. daß das Regiment, nachdem es die Wahrheit erfahren

ßefl£Ä ÖCr °lnstweiligen Regierung treu  bleiben
^ ^ erung ergreift Maßnahmen, um di« von

ŝ mlow «NtgemsseEn Truppen über den wnLichen Ltonb
»kr Truppen zu unterrichten. Es bestätigt sich, dcchGenecal

3rrtf;e WoEe'« der Bewegung gespchlt̂ ch
bildlL̂ vorbereitet worden Ivar. über die Neu-
ÄÄ’ el“ n! meinte Nekrassow, daß all« Ministerm amte bleiben wurden mit Ausnahme des WeaemiraftecS

snb bf  Landwtrtschaftsministers Tscĥ Tow, die
iiloftSTSn ^ me,s-iÜ kii? er SIrt  surückzutoeten b.' -

stigte Nekrassow

Eisenk ahnen hielten Versammlungen ab und beschlossen, der
eln,twe:ligen Regwrur-g treu zu bleiben. ’Der Gemeinderat
vvn Moskau hat einen Aufruf an die Bevölkerung gerichtet,
ni dem es heißt, die alte Hauptstadt müsse sich wie ein Mann
Zur Verteidigung der Revolution  erheben und
den Bürgerkrieg verhindern. Alle Städte Rußlands sollten
sich um die einstweilige Regierung scharen.

^ tpL (Drahtbericht .) Poincare hat
Painleve ersucht, seine Bemühungen um die Bildung des
Kabinetts forrzusetzen.  Painleve hat sich Bedenkzeit

Miljnkow und Alexejew bieten ihre
Bermittlung nn.

XV. r .-S . Petersburg, 12. Sept. !Trahtbericht.
E'mor̂ burser Telegraphen-Agsntnr.) „Nj-tsch" mel-
" 'd- ' ' ihukow und der früheveGenercilisii,-nus Alexejew
mchtcii sterenskr auf und boten ihni ihre Äermittlung
zue Vetbutung des einsetzeuden Bürgerkrieges
an. Kerenskr hielt es indes für u n m iig l i ch, mit
Leuten zu verhandeln, die das Gesetz verletzt
gaben. Er erklärte aber, er sei nicht gegen die Übergabe
ocr stlegrerungsgewalt an ein neues Kabinett. Dieses
renne ^Verhandlungen mit Kornilow einleiten Nach
einer privaten Besprechung mit den zurückgetretenen
...iinist"rn wurde dre Ansicht Kerenskis als sicherer
Weg zur Unterdrückung der inneren Un¬
ruhen  angeschen . Der frühere ^ icneralissimus
Alereicw wurde als etwaiger Pr ä si d on t des n e u en
K n b r n e t t s bezeichnet. Kerenski lehnte indes trotz
dê> Drängens der Kadettenmitglieder ab, die Neaie-
rungsgewalt Alerej-ew anzuvertrauen. Er leitete $11
Handlungen mit den Verttetern des Arbeiter- und

atreernr( \ t§ - ei?- ^ Qn ^aubt . daß die sozia-
. ! ckien Elemente m der neuen Regierung stär-ker ver-
tteten fern werden, und daß von den nicht-sozialistischen
Mrtgliedern nur Terstschenko für das Äußere und
Nekrasow für dre Finanzen ihre Posten behalten werden.

Das UltimatAm Kornilows.
detersbz-rg 12. Sept. (Drahtbericht. Reuter.)

«̂ svestia schreibt. Vag Kornilow in den letzten Taae-n um
seinem Vorhaben den Evfolg zu sichern, »llmählich die rev o-
tntronstreuen  Truppen aus Petersburg entfernt

I ^ und durch Kosaken  und aridere Reiterei, auf di« er sich
verlasseii  zu Lomien glaubte, ersetzte. Nach den Blätte-n
wußten -die Truppen nicht , worum es sich. harÄwtte und
glaubten, daß em m a x i m a l i st i sche r Aufstand unter-
W Larr 'Ä  ® er . ^Eralstabschef Kornilows

L e. kcrenski  ein Telegeamm. in dem er ihm
Mitteikte. daß die Lage an der Front sehr ernst  werden

, bt€  Regierung die Forderungen Kornitows
nicht erfnlle . Die Nachricht vmi d«n Ultimatum
Kormwws wurde erst gestern am späten M «i-d bvkrmnt und

.den politischen und journaltstischon Kreis«,
^ ^ " sterat bmirt und

e*0»' 11 N »cht. A°ch das EAM «« de
Komitee des Arbeiter-  und S »-U»a te nra t s Vars« »,
vmtc sich gesten, abmrd. um die Äuge zu besprechen
„Lnwag. die vorläufige D u m a ko mm i ss i on zu ver¬
haften.  wurde mit g-roßem Beifall  avge .noimnen.
O« Kufst«nL vor raMma 3 a§« »m« r6r-»ch?
' W. T.-B. Petersbur, . 11. Sept. (Meldung der Peters-

burger Telegraphen-Agentur.) Aus zuvackäsfiger Quell-
berichtet: Die von Kornilow organisierte Aufstandsbe-

wegung wird fast von der ganzen Land- und Seestreitmacht
I “n&  L ^ ^ lich rasch dem Zusammenbruch!
I .̂ ie Betehlsyaocr aller Fronten. ausge«« »nwn General

Dentin , erklärten sich in voller Übereinstimmung mit den
nnlltarischcn Ausschüssen und den demokratischen Verbänden
bei den gruppen, daß sic der Regierung treu  bleiben
werden. General Denikin und sein -Äe.-wcalstab wurden in
fernem Hauptquartier vechaftet. indessen ŵ de den Ver¬
hafteten rm ^ znteresse der Landesverteidigung der Behebt
über dre mTitamschen Operationen nicht entzogen, wArten

, aber unter strenge Aistsicht der mikitächschen Ansŝ D»
KJ * ? -̂ " ll ° tte  spmch (ÄtgtS

fUrr , b,e  ^ ierun« aus. Die Kolonnen ArTr .̂j.pen Kornilows, von denen mehrere in die
wegung auf unerlaubte Weise m.t hinLrzLisftLLuM m
IfT l ^ lCln Vormarsch eingestellt,  da sie die ^
Endung unwr sich verloren haben. Einige Führer
Kolonnen smd in Petersburg etngetrosfen. um die Sr-
laubnrs zu bitten, rhre Vorgesetzten ftstnehmen zu dürfen
die die ReMerung verraten hätten. Letztere ttifft wchwr
er.-er^ sch« Maßnahmen zur VerteidigungPch«icsbur«s ae-ta
KfrOw  Angriff , und es ist zu hoffen, daß BlAtvAr.

vmzen erngeteü^ KdA
5£ 7 .̂ etfÄS

Die Schwierigkeiten der KabinettsbildungPainleve.
Berlin, 12. Sept (Eia. Drahtbericht, zib.) Die pan

?A e Muristerliste zeigt, mit welch au her-
\* n Schwierigkeiten der bisherige Kriegs-

hatte, um ein Kcnzentrationsministe-
s 1t5 £xme,En- Sowohl Poincare wie Clemen-

wau die beiden Gegner, scheinen übereinstimmend  e :n
tl 0e0£n d «s sozialistische  Element ,n
der neuen Regierung gefordert zu hoben. Die Sozialisten

scheinen unbefriedigt gewesen zu sein, daß das
her ^Ministerium Groussier  übergeben werden sollte,
der Wnz auf dem rechten Flügel ihrer Partei stand und
Iraner noch die Stockholmer-Kynferenz bekämpfte. Die Rich-

ving Longuet  sollte anschewend keinen Einfluß ans das
9h sl etra ’!!-er atten ' Barthou  das Ministerium des
Auswärtigen  zuyedacht wurde, war zweiselios eine

Po in ca res und der gemäßigten repubki-
kaluschen Parteien. Da Barthou zu den schlimmsten
Kriegshetzern  gehört , hätte seine Berufung ein Fest-
hatten am alten Eroberungsprogramm ^ deutet. Um sich
seinen fortschrittlichen und pazifistischen Ruf verzeihen zu
laßen, hatte Painleve gar zu viele Zugeständnisse an die
Revolution gemacht und damit seine Kabinettst,iwuny zum
Eck,eitern verurteilt. Es wird sich bald zeigen, daß ein Ko u.
-rentrat '. onsministerium  in Frankreich nicht

h r, regierungsfähig  ist und daß ein Ministerium
cer L in ks m eh r h« i t gebildet werden mutz. Wenn nicht
alles ttugt. wächst sich die ftanzösische Krise allmählich zu
eurer Pras,dentsch « ftskrisis zu.

S - V n unzweifelhaft feststellen, daß das ganze
Krl* ^ ^K - renSk,  ist , der die Revolittion gegen te.

me Reaktion eniloeienden Kornilow verteidigt.
Biosea » der R-aicrung Kerenski« treu.

vie ftsnzösische rlabinettrkrisir.
D»s v« tl«uftGe Scheitern der Knbinctts-

brldnnq dnrch P «rinleve.
(Rreldung der Agence HavaS.)

Panileve ho. sich um 1 Uhr morgens m das Ekysve beaeben!
^hin ^ 'tar l ^ ltVlteihTl’ ^ et frinen  Auftrag . dasK^
fe? Ti« ‘ Suruckgebe. da es .hm nicht gelungen

era Winsttemum der Stntzeü juf ammLu.

Gefangene über die nngehenrcn Verluste der
Engländer in Flandern,

englischer und ein amerik-niischer Flienrr»
ofitzier, die am' 17. August im Lustkanipf'abgeschossen
v'urden, erzählten, wre auch die übrigen englischenG«-
sangcnen, von ganz ungeheuren Verlusten. Sic sie in
rCJ Offensive erlitten haben. Hauptsäch-
ttch habe das deutsche Artillerieseuervor dem Sturm-
tage eme geradezu furchtbare Wirkung  gehabt,
-̂. le englischê nfant-erre hat aber nach ihrem erfolg¬
reichen Verstoß auf Poelkapelle auch unter der

L Artillerie  schwer zu leiden gehabt, da
diese das Feuer nicht genügend vorverlegte. Der Am?-
Iraner äußerte sich dahin, daß di? allaemeine Führung
£ }* Vl̂ ' ,IlQd)  Anfangserfolgen versagt  habe: kein

•5ÄI 1! 6 «ui einem so schnellen und kraftvoll
durchmsuhrten teuffchen Gegenstoß  gerechnet. An-'
i ?.r ^ T ffen  vorbereitet zu fern, habe man auf eng-
ttsiher Sette nur an das Weiterkommen gedacht. Dabei
er oonn dre Wirkung des deuttchen Maschinengewehr-

fencrs geradezu verheerend  lffeweien.
RcKL Beweise für die « nmenschliche Behand¬

lung unserer Gesaü ^euen in Frankr ^ ch.
. , )Y>T- B-„ Sertin ' 11 Sept. Aus den beeidigten Aussagen von

Unteroffizieren,  die am 20/August aus fran-
ffdsther E - scueenscyaft entflohen  wa ^en eraeben liS»

die unmenschliche Behandlung der Äeftngei enEnstnts der Vogesen. Um die Verwundeten unter rv».»
^ Arzte kauni. Viele von ihnen wurden ü b er -

^ ö bunt  e n. Einer starb nach8 Tagen an einer
Kopfwunde, «ms der noch nicht die Granatsplitter entfernt worden
waren. Die Lagerverbaltnisse Naien denkbar schlecht  Selbst
m s ft r »i ntcrmon at -n  wurde nicht' öS
Als em«-ge B^ schgelcgciibeitbefand sich in dem Vorraum eineAn-
zahl Wasserhähne. Badegelegenheit gab's im ganzen Laa-r niNK
BnstLd° 'Al'Ld !^ ktkrb'T ^ ^"ßo," w°rcn in einem unbeswreiblichm

wolle  internationalen Abmachungenmuß folgendes Borkrrnmnrs bezeichnet lverden, als eine
Kommission zur Besichtigung des Lagers angemeldet war. Not-
mnTÄ-T aufgcschlagen worden, an deren Decke
vSm "Ft! 8 T°JiI e festigte , eme Verbindung dieser Braus« mit ba
Wasserleitung war aber nicht vorhanden. ^ '

Die Hetze gegen Schweden.
Die Gntentepr-rssemeutc an der Affbeik.

m, Sept. (Reutec-MÄPling.) „Dms,
Warst berichtet aus New Dock vom 10. Sept.: Die scknv^
bischen Gesandtschaften in Washington und Buenos E«
jn» den» rnn ableugnenden  Erklärungen zum Vor-
schE gekömomm Sie machen jedoch ans die ameri.
kaursche  offentltche^ remung mcht den geringsten Eindruck.
Man verlangt allgemem. daß Schweden fi»c den Rest des
Krregcs auf ferne dipl«n«tischen Vorrechte verzichten  oder
derselben entkleidet  werden müßte, ohn» Rückiickst
°uf- was für Versprechungen die schwedische Regteming
machen verte . Amerika und die Alliierten könntm den schw^

Zukunft nicht mehr gestatten. Chif^
tepffchen nach Swckholm zu schicke». Der schwedische
Woftetwcer tn Washington soll L-nsmg gegenüber erkl^

daß dre Depe'chen Lnxburgs in deutscher, nicht »
^U 'kdischer Sprache abgeschickt worden feien. Wenn die« ftch

werde dadurch das Vorgehen der schwedisch
Gesandtschaftm Buenos Aires in den Augen der üttentttch^
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österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B, Wie«, 12. Sept . (DmlhtLericht.) Amtlich ver¬

lautet vom 12. September, mitt»,s:
östlicher Krie » Ssch « uPla1k.

Russen «ud Rumänen  griffen die Höhe« westlich
von O k« a zu wiederholtcnmalen heftig an. Ihre Anstürme
brachen teil» nntrr unserem Feuer zusaurmen. Einmal
wurden sie durch Gegenst-ß zurüchgcworfen.

Italienischer KricHsschauPlatz.
Im Lauf deS gestrigen T- geS kam eS nur an den

Hängen de« Monte San Gabriele »u heftigen
Kämpfen, diefürunSgünstig  verliefen . Tonst kerne be¬
sonderen Ereignisse.

Albanien.
Südistlich von Berat  wurden italienische Abteilungen

durch unsere B-rtruppen über den untere« Osum zurückge-
trieben. Bei Pogradec am Ochrida-See weichen unsere
Truppen dem Truck des überlegenen Gegners aus.

Der Chef des GeueralstabeS.

vsr »«ntAbckttbckNbbckrichtvom 12.September.
W. T.-B. Berlin , 12. Sept., abends. (Amtlich. Draht¬

bericht.') Nichts Neues.

Deutscher Reich.
* DaS erste Kind deS Prinzeapaares Adalbert von

Treusten. W. T.-B. Kiel,  11 . Sept . goau Pernzes»m
Adalbert  von Preußen ist gestern mrttag von erner
Tcchter glücklich entbunden worden.

Beim Kaiser zum Bortrag. W. T.-B. Berlin, .12 . Sept.
(Amtlich. Drahtbericht.) Der Kaiser hörte # nni1 ^
die Vorträge des Reichskanzlers , des « Hess deS G ene¬
ralstabs,  des Chefs deS Admiralstabs  und empfing

Der Kronprinz in Berlin. IV. T.-B. 85erlin,  l €^© wt
sDrahtbericht.) Der Kronprinz, der, wie bockan̂st, durch die
Geburt einer Prinzessim erfreut wurde, ist rn Berlin «rnge-
trofsen und hat sichb?i Sr . Majestät gemew« .

* Der Kronprinz über Wilsons Anmastun«. Unter den
Zustimmungseiklärungen, die der Hamburger
«UL Anlaß der Protestkundgebunggegen die Srlsonsche Note
z, acaavgen sind, befindet sich auch ein Telegramm deS Kron-
prst ien , dos folgenden Wortlaut hat. ..Mit Genugtuung und
Freude habe ich den Wortlaut der Entschließung ^ geu dw
Note des Präsidenten Wilson gelesen und bitte « ie. den
Herren der Handelskammer und der Hamburger Kaufmann¬
schaft meinT aufrichtige Befriedigung zu« Ausdruck M
bringen für die mannhaften Worte und die herzerfmŝ de
Deutlichkeit, mit der die Anmaß'rng des - merikanlschen Prä¬
sidenten die gebührende Abweisung  gefunden hat.

Wilhelm,  Kronprinz ."

* D . theol. RickwekiS. Reichskanzler Dr. Michaelis
ist von der evangelischen theologischenFakultät west¬
fälischen Wilhelms-Urnversität in Münster zu seinem 00.
burtStag zum Ehrendoktor  ernannt worden.

- Ministerioldilektor Schiffer «l» L««dt- ,rkm.didat
wieder anfsestellt. Wie die „Magdeb Ztg. meldet, hat der
Nationolliberole Verein Magdeburg durch -« stimmigen Be-
scblust des Vorstandes den bisherigen Abgeordneten, letzrgeu
Ministerialdirektor Schiffer,  für die »«ndiagSersatzwaft
als Kandidaten wieder aufgestellt. .

* Die Ersatzwahl für Spahn. Für die RmchStagsersatz-
wohl im Kreise Bonn-Rheinbach, die durch die Ernennuirg
des Zentrumsabgeordneten Spahn zum Justtzmimster no--
(oendch geworden ist, wurde der Donner 8 -ritrum»fuhrer
Recht̂ stwalt Henry  als Kandidat seiner Parte : auSerschen.

Vfttx »rt»

», r i.
m  st - i-i" »““ “ft

»V "fÄiK '« * «
schont t*r W »1»tschlacht an oen Nasumsch«»

ausgezeichnet.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Die Einschränkungenim Verkehr der Wiesbadener
Straßrnbahneil müssen wohl geduldig ertragen werden, aber
die Direcktton der Straßenbahnen könnte ohne große Kosten
durch entspreche rede Aiizmgen in den Tages-eitungen die Be¬
wohner der Stadt und der Vororte darüber ausklaren, wie
der Verkehr auf den einzelnen Strecken sich letzt Mguch ab¬
spielt. Dadurch würde den Fahrgästen vieles, oft recht langio
Warten erspart. Besonders wünschenswert«ft es für alle, vi-
zum Bahnhof oder von da nach Hause wollen, Genaueres über
den Verkehr der Wagen früh morgens und spat abends za
erfahren. Di« stcht auf den Tafeln an den Haupthaltrstelleu
gsgrbcnen Zahlen sind ganz irr- führend. — Dre grüne Lime
sollte nicht mehr Bahnhof und Emser Straße h->d̂ rwas  für
weniger Ortskundige unpraktisch ist, sondern B<chnhof-Äahn-
straße. entsprechend dem Namen der « ndhaliestelle.

— Der Spanfcrkelprri». Nach einer Bekamntmachung des
Vorsrarbet des BiehhoridelSvorbandS für den Regieru-̂ sbe-
zirk Wiesbaden bedarf eS bei dem Handel auSfchließluhmit
Ferkeln und Läuferschweinen bis auf weiteres der Losung
einer AuSweiSkart« für den Verband dann nicht, wem, das
tzlewicht der Tier« weniger als 50 Pfund betrag . Dkrselŵn
Bekanntmachunggemäß ist der Höchstpreis für » edel ba  3«
SO Pfund auf 1,60 M. das Pfund Lebendgewicht festgesetzt.
Dabei wird das Fleisch von Spanferkeln zu^ eit rn den
hiesigen Metzgereiennach einem von dem Magistrats feschesetz-
ten Preis von 3 80 M. abgegeben. — Ist es nicht möglich, die
sen Verkaufspreis billiger  zu bemessen? Eine
-van nun«  zwischen dem Lebendgewichtspreis und dem Ver¬
kaufspreis von 2,20 M. scheint doch etwas gar hu hoch ange
ichtS der Tatsache, daß heutzutage 'doch recht wenig von den
Sch» einen nicht seine angemessene Verwendung findet.
vvrberichte über Kunft, Vorträge «nd verwandtes.

* Resitzeriz-Theater. An> Samstag dieser Woche
Schlager ..Irmggesellentämmerung" von Impekoven »nd Math« «
in & imt  der voll von lusiioen Überraschungen und ganz eigenartiger
Situationskomik aus der Junggesellenivelt. am Thalia -Theater m
Hamburg, der bestbekanntcnLustspielbuhne, 7V Mal hintereinander
«nsgesnhrt wurde und so ten Ersolg der ganj(cn Souimerspielzeit de-
deutete Das Schtvanklustspielwird daher sicher auch hier berech
tigtes Aufsehen erregen,
rviesbadener versnügnnss -VSHnen und Lichtspiele.

* VerenüauneSpalasr „tztroß-WieSsaden". „Sfta ", die auch das
Wiesbadener Publikum in das größte Staunen versetzte, hat am
«amStaa Ehrenabend. Die pbänomenale Künstlerin tritt an dnsem
iJÄpV*  letztenmal ans. ebenso verabschiedet sich di«

stzsitzivTrac'eLdL und Pl â!a karren
haben am S ^ iStag keine LnlriZest; die VorzngSkariensind nur im
Vorverkauf gültig. _ __

Provinz Hessen-Nassau.
Rcgfenmgstoatv*

. ghtibut», 11. Sept Im Warenhaus Geschwister Mayer
stahlenDiebe nächtlicherweileVurscheuanzüg«, Uhren, Sei,e und der-
gleichen im Werte von 150C M.

Gerichlrsaal.
_ Pinterriehuug von K- rtosseln, Berlin,  11 . Sept. Das

m T «r iJür" oi,< Stolv i. P .: Die Straskamm-r bot den
»derl. T»g b . all. § chw>Hko« zu einem Monat Gefängnis
und bWv M ^ G^ dsnase verurleilt , weil er größere Mengen Kar-
wsteln die noch zur menschlichen Nahrung geeignet waren, zu
Spiritüs gebrannt hatte.

Neues aus aller Welt.
«Ärubenunsiile. Bochum,  12 . Sept . Aus der Zeche

L »"? ^nb " , (Obeychle, 1.̂ ^ ^ iĝ lück-Grube bei einem
plötzlichen Zubrvwegcben einer größeren Anzahl von > -Pl °'lera^
schnittm im Schuckmannflözelf Mann verunglückt, davon sind
zehn toi

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin, 12. Sept. (big . Drahtbericbt.) ^
hat die Neigung zu A t gia b e n ^ nahezu8 alle
geoommea. Sie erstreckten sich . . g Durch die
Gruppe» . Induetriepapiere gaben den  ^ n*t° U- der m
gestrige AbwSrtsbewegiing wurden die Besitoe
letzter Zeit gestiegenen Werte ängstlich g ' . j em
dessen traten auch heute ^ uJsfü2*’’Pw® ky^ leawaren kaum
Rüstungsmarkt ein . Auch Schillahrwaktien «teilten
behauptet. Bemberger BaumwoU-industneakti
sich auf ungünstige Dividende erheblich
Chemische Werte konnten sich besser halten. _
ländischen Werten gaben russische Papiere ^
dere russische Anleihen, während Mexikaner J
tung bewahrten, ilaafcea «uä ßeldmarn.

= Dresdner Bank. Die außorordenüiche Generaiver-
sammlung, in der die Anträge, betr. usi ^
Rheinisch - Westfälischen Disconto - uese11
Seilschaft und Märkischen Bank !? ŵ , 1dleMda|̂ 5
zusammenhängende Kapitalserhöhung rnn
die Wahl von Aufsichtsratsmitgliedem zur B^ chlußfassung
stehen, findet laut Bekanntmachung im ln*«ratenteU üer
vorliegenden Nummer am 5. Oktober m Dresden statt.

btdmtrS* «»ii  R &siN.

aÄapÄ 'HljÄ;
400 000 M. Aktien, die seinerzeit den Gegenwert
Herrn Maro Mangini als Sacheinlage emgebrachten Wasser
kraft Val d’Aran (spanische Pyrenäen) bildeten, eingezogen
werden (Der^ m Jabre 1909  abgeschlossene Einbringung»,
vertrag’ist bereits im Jahre 1912 rückgängig gwMchtwor-
den ) Das dann «stierende Aktienkapital ^000 KL
soll durch Zusammenlegung der >Ktien von 3:1 auf 566 000
Mark herabgesetzt werden. Die Gesellschaft hat ^
eine Dividende gezahlt, ihre Unterbilanz hat sLh vielmehr
von Jahr zu Jahr vergrößert. ,

$ Kapitals« böhnng der Gothaer Waggonfabnk. B
12 SeDt Dei Hauptversammlung wird vorgesGilagen, das
Grundkapital um 2 000 000 M. auf 5 000 000 M. zu erhöhen
Die jungen Aktien weiden von «iner Gruppe unter FUhrung
rier Bank für 1hü ringen, vorm. B. M. otrupp, A. u.
Meiningen zu 200 Proz. mit der Verpflichtung übernommen.
Sie den bisherigen Aktionären imVerhatam vondre^
zu zwei jungen Aktien zum gleichen Preise zum Bezüge
anzubieten. ,

Verkehrswesen. . ,
* Di« Nieckcrw. ldbahn-A.-6 . wird am kommender. 8am^

tag eine Aufsichtsratssitzung abhalten, in der über
Wirkungen der durch die Kohlensperrung notwendig ge¬
wordenen BetriebseinstelluDg beraten werden wird. Ihien
Zinsendienst wird die Geselischait jetzt nicht mehr aulrecht
erhalten können.

Marktberichte
W. T.-B. Berliner P, • dekteamarkt. ßerlu, ■Sg

(Drahtbericbt.) Die großen EjT ^ ung« , Je brtreto
der Runkelrüben « rnte  hegt « ^ jnen sich ^
falls zu bestätigen. ^ Mchfrage Wr di- en Ader Kommunen ist äußeret rege. An di« Korn-

^ eTkehrUmit"Sa«tge troW« 'und*J ^
StSÄfl S Ä £

ÄJÄ E
Artikel erhebtich gemehrt, doch bleibt das Angebot

we? en Ses M̂ ngls an 'Arbeitskräften noch klein.

Die M »rqen -A « sgabe umfaft 6 Seilen
HauxtlchriMeiter: B. Hegertzirft.

Sierantwörtlich sür deutlchk» »um : Vhi-  w ’» « aüeii »ocf • Kl*
Dr. Phil. # . Sturm ; fuc »en " uterh-lmn«»,ett « R » nKailr ditrii au« » icSbabfn und den Na»darbez>rten. 8 i
<Üt ffltrid)t»|aal; . ®leIenbodl ; für Spott und Suft afc ; J . S , 8 fiota «.' ?-ji.ro .V ... Äfl ff111 fÜf(ür «kriditWaal: H. Die enbacd : für fcpon uno r . .r
für SStrt und de» Srkitofttn t 8ola4 «t : ' Ü- den S- ->d- »teti « . E,.

sür die fltnzrigknund Rellam-n , H. » , r a - - s: ,'ämil'ch. l» « f dodrii.— ,
Druck und awaa bft fc- Sch - tlenb - rg 'lchen H°f.« uchdruckettttu Wies»-»««.

Sprechstundeder Schrtstlettun»; ti btd t Mir.

§rau Sjabtlleits 1V«g>
Roman aus sem Elsaß.

«an H. Schadr-HeR«» (« ttaßd»»«).
Der ruhige Klang her Stimm * tat ihr wohl. Irgend-

wie war in die Sackgasse, in üer sie sich« a-l -iper^ hatt-,
ein Lichtstrahl gefallen. /D » musien den Dmgen fest
und offen ins Auge sehen«, Mx • 5e: Jf « r« ^ "befitinpn Sie sich warum zum Beispiel y..oen lsie «n
j-n-m verhZngnisv- ll. 0 Ta.! °»m 8Lettern

8U, «tf 6aÄV (lte « oen StmenttW. « f«
drückend heiß war. und Barthels noch gar !<.rne Kletter¬
versuche gemacht hatte." .

Das dachte ich mir w-hl«. letzte Lunzer begüttgend
ein Sie batten keinen Anlaß . Ihren Mann zurück-
»ubalten denn er war schon im Klettern geübt - und
ein Gewitter ist in einem Sommer, wo es zwei Monate
lang nicht regnet, auch nickt sicher vorauszuseyen. G"ft
chs°das Unglück geschehen, war. kam die Überlegung, und
Phantasie und Vorwürfe vergrößerten jedes Moment
und machten aus einer Unbcdachthelt eine schwere

,La - so war es — ich glaube - Sie haben remt -
Sie atmete förmlich auf. Der Kr.-uel. der sich so

Wild in ihrem Gedächtnis gedreht hatte, bl. ,b still. Es
wurde ruhig in ihr. „Und warum arl eiten Sie nickt
mehr?" fragte Winzer weiter.

-̂ cki dachte" — sie stockte- und er nahm ihr das
Wort, daS sie hatte fallen lossm, mit gütigem LächelnS „Sie dachten. Si7 dürften es mckt mehr eie
wollten sich eine Strafe auferlegen. Werl^hre Arbeit
ĉ hnen das Liebste war, wollten Lie darauf verztuzten.
Frau Isabelle - auch das wir ein Irrtum . Um einen
vermeintlichen Fehler wieder gut zu -nackd-nhabenSw
smen noch größeren belangen. Es gibt .ein grotzeres

Unrecht als das, das man am eigenen Ich begeht. Der
Mensch hat eine Pflicht gegen sich selbst und mn Au-
recht auf Leben und Entwicklung. , Und Lw. Frau ^sa
belle — Sie leben seit Monaten nicht mehr.

von unten her drang das Polt -rn dtr Holzschuh«
über die Landstraße, und gleich darauf das Johlen und
Lacken einer Bubenschar, die uch mit Schiteeball«« b«
warf. Isabelle beugte sich zum Fenster hmauS, und
frifä^ Schneeluft wehte ihr aus dem Garten entgegen.
Da draußen das war Leben! Der alte Pfarrer harte
reckt. Sie durfte nicht in dem engen Murrhenn ckl .i-
ben und langsam dort verkümmern Das stolze Wort
kam ihr în den Sinn : „Künstler weinen nicht st.

^gfi ? st? wieder dem Pfarrer ihr Gestchr zukehrte, lag
ein Leuchten darauf. „Ick glaube. Sie haben Mich ge¬
sund gemacht", sagte sie langsam. , ^

Dann setzten sie sich wieder in den Lichtkreis der
Lampe und sprachen als zwei gifte ftveunde uoer vsin
bestens Zukunft. Winzer blieb dabei, baß ^fabelle so
schnell wie möglich Murrherm verlassen roll.. . Er ruft
shr. es mit Straßburg zu versuchen, da sie stcy nicht
gern von ihrer Heimat ttennen wollte.

„Später", fügte er hinzu, „ivenn Sre unter der Zer-
-'plitternng im Land zu sehr leiden sollten und cs
Ihnen künstlerisch schaden würde, konnten Sw noch
immer das Elsaß ganz verlassen

„Das möckste ich mckt", meinte sie. ..es ist doch« v
schwerer Schaden, wenn io viele btc Heimat verlassen.

„Weil eS ihnen da oft so fchwer gen,acht wird. Leider
Gottes legen die meisten ja selbst an . unstlerfiche^ mge
ihren politischen Maßstab, und dl? Leiite iverden hrn-
und hergezerrt und kommen nicht zur Rnbe,.

Wie ist es denn unserem Freund Klirger ergan
mm?" fragte Winzer, während Isabelle sich zum Gehen
rüstete. Ein Schatten zog über das Gesicht der lungen
F,au und sie m'inte traurig: „Madam- Berger ver¬
weigert ihre Zustimmung, und Marcelle ist heute für
drei Monate nach der Schweiz abgerelst."

Madame Berger verweigert ihre Zustimmung?
Winzer blauste empört auf: „DaS ist das Elend m
unserem Land. Man setzt der Jugend überall retar-
dierende Momente in den Weg, man zwingt sie m Bcr
aanaenes hinein. Und man sollte sie doch fte, ge
währen lassen, damit sie sich nach ihrer Richtung hm
entwickeln und dem Schritt der Zeit folgen konhte.

Er wies auf ein altes vergilbtes Geschichtsbuch, das.
offen auf seinen Schreibtisch lag. „Sie waren vor
einem Jahrhundert genau dre'elben. Hier las ich ge-
rode heute morgen, daß in Zobern durch einen Erlaß
den Mädchen verboten worden war. sich mit den schonen
Welcchen durch eine Ehe zu verbinden. Und heute gi
daS umgekehrte Verbot, die Elsässsrinn- i dürfen mrr
den Deutschen keine Ehe schließen. Alles beides ist ver¬
werflich und bedeutet einen Eingriff tn die persönlich-
Freiheit." ,

Er maß mit erregten Schritten das Zrimn»
„Meinen Sie . daß Marcelle fest bleiben wird?

Jwbelle zögerte. „Ich weiß es nicht' - sie ist ein-
zärtliche, aber eine etwas zu nachgiebige Ratur.

..Armer Klinger". sagte der alte Psa>:r:r dun
wählend er Jkabell? bis zur Haustür begleitete. —
Unten wo der Hohlweg in die Landstraße ubergiE
erblickte Isabelle den jungen Arzt, der aus etnefl*
Bauernhaus trat. .

Er kam auf sie zu. „Wissen Sie '? schon? — TV
schaute teilnehmend in das ernste Gesicht.

„Madame Berger war heute bei mir", versetzte
.aber vielleicht ist nicht alles verloren." ^

Sie brachte es nicht übers Herz, ihni den letzte»!
Schimmer von Hoffnung zu nehmen. „Es lst cu«
verloren — Marcelle hat nur heule g-schrleben -r.
griff nach der Brusttasche- und wie von weit her W
reine Stimme zu kommen — „sie sagt, lch — solle
ihr — verzeihen — sie könne nicht — sie reise heute a»

Dortsitzim, I-Itzt-i
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n Lermietiqei
1 Zimmer.

Adlerstr.  53 sch. gr. Z. u. Küche sof.
4 Zimmer.

Schöne freigeleg. 4.Zim.-Wohn. sof.
otwr spater,u vermieten. Nähere»
Philippsberastrake  30 . P . l. B4152

Zcrdcrstr. 21, 1. St .,
,n rubra. Hause,, elea. 4-Z.-W»hu..

»nt Bad rerchl. Zubehör. sofort
oder 1 Okt. zu vermieten. Alle
rlektr. Lampen n. Lüster bleiben
5«r freien Benutzung auf W. h.

6 Zimmer.
Herrschaftliche moderne

6-Zimmer-Wahn.,
Erker u Zubehör. sofort zu verm.
Anznseben von 10—12 u. 2—5 Uhr
Pagenstecherstraße2, 2._

Liid«» und 0>efchlikt»r»ume,

, littllid, mekeo«.
mit Sälchen, Stallungen,

der Stadt, zu vermieten
«> W. 991

inmitten
Anaeb.

an den Tagbl.-Berla«.
Möblierte Wohnungen.

In sch?» aelea
sind 1 auch * Villa . im Kurviertel

vorzügl.

il . etngen
auch Zimmer zu verm. Elektr. L..
Zrntralheiz.. evt. Vorräte abzua.
Offert u. N. 994 Tagbl.-Verlag.

Kanellenstratze4«, Villa, cleg. movt.
o^ »-ZlM.-l!K,>,nun« nebst reich!.
Zubehör zu vermiete«._

Karlstr. 37

1
Er . 37 out möbl. 3- 4 Z
Küche, Bau ., Annens . Be>.

rnr. m.
8—12.

K.

Advlfstrast«
elektr. Li> 1, aut möbl. Zimmer,

Bal kon,_ zu verm.
llbrcchtstratze 24, ^ gut m5K. Zim.

A. d. Ringkir che 9. Hockv.. sch. tn.JT
Bismarckring11, 1 L,

mit Frühstück, auf Wunsch
tanger Pe nsion, zu vermieten.

möbl Zrmmer
4ch mit

l. Burgstraße 1, bei Fix, gut möbl'.
Zim., Telsobon u. elektr. Licht.

Friedrichstr. ^ behagl. möbl. Zim. f.
l. o.  k. Zeit,  mtl . 30 DA., elektr. L.

Hellmun dstr. 54, P .̂ hcizb. mbl. Ms.
Kapcllenstraße2 schon möbl. Zimmermit gutem preisw . Mittagsti s*
Karlstr. 2, P ., eins, m. Z. m
Karlstr. 35, 1 L,  Fr . L.' Wenzel.
Wm. Z.̂ bes. Umst. h. sof. o. sp. s. bi

5j%nzel. sch.
Kirchggflo 44, 2, mbl. Zim. m. Pens
slioritzstr. 7, 2 I., schön möbl. Zim

Nerpt « ! 22
möbl. Zimmer mit guter Berpflea..

auch Zim. mit Kochgelegenheitzu
mäßigen Preisen zu vermieten.Wl' lrisc 88. 1, Üllttftlit,

m. Wohn- u. Schl.eie'
efe ?tr. L.. in Hein. ruh.

am., mit
ushaii.

Schwalb Str . 69, 2 l., m.  8 m.
Walramstraße 12 heizb. mbl. Mst
In beff. Haushalt, tittß.  Dame , kann

eine Dame möbl. Zim. frei erhalt,
mit Küchentennb. für Teilnahme
am Skat. Ban 12—3 zu besichtigen
Albrechtstraße 35, 1._

Elegant möbl. Wohn- und Schlaf¬
zimmer zu verm. Arndtstratze 8.

Behsgt. mövl. Zimmer,
Zentralh., elektr. Licht, « it gut.
burgerl. Pension zu v. Mauritius-
straße 8, Restauration Zur Börse.

er
ich.Aelt. Herr »der Kriegsbeschädigt

f. sorgsame Verpflegung in behagli,
kleiner Häuslichkeit Offerten unter
D. 993 an den Tagbl.-Berlag.

Leere Zimmer. Manfardsn re.
«oethestr. 7 1—2 l. Ms., a. Miib.-E.
Wellritzstr. 11, - th.. D. Mems. i. v.

k  Mtliepchk ~TI
SiifralliniiK Mn state

6 große Z., 2 Msd., zu mieten «es.
Ang. u. D. 995 an de» Tagbl.-Berl.

Rur mvderne Ein- ober

Zwei-Zgmil.-Ma
mit graßem Garten zu miet.
gesucht per safort »der später.
Off. u S . »94 Tagbl.-Berlag.

2 Pers., r. Mieter, s. u. frdl. 1-Z.-W.
in ruh. Hause, mögt. Part. od. 1 <Ä.
Off. u. G. 992 an den Tagbl.-Berl.

MWati  klmrlss. füeiiar
sucht in ruhigem Hause gut möbl.

mit Kücheu. Gas oder 2 ineinander»
gehende möbl. Zimmer, ein» davon
mit Kochgas»der Kochofen. Lbgeschl.
Wohnung bevorzugt. Offerten unter
P. 995 cm den Tagbl.-Verlag.

Ällemstehrnde junge Frau
sucht scichne3»Zim.-Mohn. Qfr-  u.
~ 9*4 an den Taabl.-Berlaa.
Ehepaar mit 1 Kind s. 2-Zim.-r .

«vtl. auch Hausverwaltung. Off. u.
T 909 an den Tagpl.-Berlag.

2—i  Zimmer «. Kttche
van jung. Frau

^ lam
mht, am liebsten

eingeaerch. Off.außer Stadt »dar _ __
untzerP . 990 an den Tagbl.-Verlag.
"ß- fli^ Wohn. für 1. ist.
Sütvierisl . gesucht. Off. m. Preis u.
« . « 3 Bismarckr.

Dame, Witwe, sn4,t Wohnung von
3 Zim.. Küche, Part «der 1. Etage.
Nähe Kurhaus, für Ende September.
Grsl. Offerten mit Preisangabe u.
Z. 984 an  den Ta,bl .-Berlag._

AlÄbl. Zimmer
mir Kachgel. od. Verpfleaun« in der
Nähe vom Markt gesucht. 'Off. nnt
Pveisana . u. W. 995 Tagbl.-Berlag.

Herr
s. ariSreich. kräft. Berfpleg., am liebst,
bei best. Fcrm., nsbst out mbl. sonn.,
gut heizb. Zim. in ruh. ®eg. Off. m.
PreiSarrg. u.  A . 342 Tagbl.-Verlag.

Ent möbl. Sohn - u. Schlafzim.
für 2 Pers., Nähe Ädelheidstraße,
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter F. »»4 an den Tagbl.-Verlag.F. »»4 an den La,Memmj* me
sucht gut mbi. Zim., Nähe Kirchaaffe.
Off, m. P reis u. Z. 995 Laabll-Verl.

Zum 20. September
s. KriegSinbakideeleg. möbl. Nvhn-
u. Schlafzimmer mit sep. Eingang,
Rähe Kurhaus oder Bahnhof. Off.
m. Preis u. A. 343 a. d. Tagbl--Berl.
Aelt. geb. Dame sucht z. 1. Oktober
l—8 neuzeitl. einger. möbl. Zimmer
»rit Bad u. Küchenbenutzuna in guter
Gegend, Bierstadter Höh« be!
Gefl. Meld. unter L. 995
Tagbl.-Verlag.

evorzugt.
an den

Gebildete Dam«
mittleren Alters sucht Zimmer mck
guter Pension in geselliger feiner
Famälie, Mo ste sich »»rmittagS be-
fchäfsiren könnte. Offerten . unter
H. 995 a« hcn Tagbl.-Verlag.

400 gm große, gegen WittrrungS-
ainflüffe geschützte, verschließbare

Halle
zum Unterstellen
gesucht. Angebt
Städtisches « trl
baden, Rathaus.

von Fahrzeugen
mit Preis an

nb cm amt Wies-
F 45»

K Jh

i Kapellenstratze 19
schöne Zimmer, gute « erpfleg.

Feinere Privat-Pensiou,
mitten im Garten gelegen,

Billa Paulineiistr. 1,
Rähe des Kurhauses,

klea Zimmer. Warmwafserheizuna,
elektr. Licht, Bäder, Telephon. Stft
Beste Verpflegung. Für Dauermmt-
besond. vereinbar. Inh . A. Elbers.

Mietverträge
v«rnM( im

TagWatt -Verlag , Laaggasst0
Tpauep-

Bekleidung
Kleider , Mäntel, Röcken
Blusen , UnterrOcke etc.
Msssanfertigrung sofort^

J . Hertz
Langgasse 90. Pernspr . 885 a. 6470. K164

Nachlatz-verfteigerung
Im Aufträge der gerichtlich bestellten Verwalters über den Nachlaß

des f Architekten Lndirlg Fischer versteigere ich am

Freitag, de« 14. September er.,
vormittag» 9'/» Uhr

beginnend, i» der Wohnung

II An der Ringkirche 11
folgende gebrauchte Mobiliar-Gegenstände, als:

1 vollständiges Bett» Kommode mit Spie 'el, Aaschtoilette, Nacht¬
tisch, Kleiderschränke, rchreibsekrctär, amertka«. Lchreibbnro mit
Mollverschluh, Schreibsejselmit Leder, Ottomane. Standuhr mit
2 Kandelabern (Devre» mit Bronze) , großer zweitür. Schr«nk
für Zeichruuaen, Zeichentische, Rega e, Zeichen-Nteusilien. Bücher.
Werk» «. Fachzeitschrifte« kür Arch tekten, Metzer» Kouversations»
Lerikon, Stühle u. Tische, Rähtilch, eis. Kasiette, Kopierpresse.
B lder, Spiegel, Gardinen, Nipp- u. Aufste lgegenstöride, Glas,
Porzellan, Zinn, Bronzen, elektr. Beleuchtungskörper, Küchen-
ichrank, Ga tenichlauch, goltz. Herreu-Utzr mit Kette, verschiedene
Gold- u. Schmucksachenu. dgl. m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichrigung am BersteigemngStage vor Beginn.

Wilhelm llelfrich 9
Anktionator und beeidigter Taxator

Telephon 2941 . Schwalbacher Straße 2 » . Telephon 2941.

Posten seidener gestrickter
Jacken,

Wiener kvetour»n. Filz-
hüte, Sonnenschirme

zu ermäßigten Preisen. Hüte
werden umgearbeitet.

Miaa Aftdeimer. Webers. 7.

Wanzen
werden rationell, schnell und sicher
vernichtet, kern gänzlich wertlose»
Aus räuchern; jeder gereinigte Raum
kann sofort wieder benutzt werden.

P. H. Selimitt,
Erster praktischer Kammerjäger,

hstrueuthalerStratz« 8, Mb . 1 St.

Geflügel
für die Feiertage.

Junge fette Gänse,
Enten , Hühner

und Hahnen.

Wilhelm Höbe.
Geflügelhandlung

Grabenstr . 34 . Tel . 3236
Nß . Be t̂«Uua. eo erbitte Ir abseitig.

5111901
Pfund 25 und 30 Pf.

eiugetroffen in den Verkaufsstellen von

Adolf Harth.

Statt Karten.

Netti Krombach
Unteroffizier Hans Keller

Inf.-Regt. No. 151
Verlobte.

Wiesbaden z.  Zt .Urlaub
Ziegeuhain

KKNSGS »« SGKS

üeu eröffnen
Tulpeiutiel’i

Oamen-
FrlsiarSalon

minrfflHu!rassi5
(zwischen Walhalla und der

Yereissbank ).

Dornilimsio Salons für
Samen mm frisieren

Siiamnonnieim
Olanicure.

Spezial-Lager in Parfümerien,
Kämmen und Bürsten waren.
KepfwHSckeii and Sham¬
poon seren mit Tages«

frisur 3Sk. 1.30.
GGOOOGDGOSO

©Ute foaife, Gruppe I. Pf-ff-r,
2 volltrag. Birnbäume abzugeh. bei ! Päckchen 85 Pf ., zu haben. Kikb,
vkrrten, Schmaue«, Erbenheim. ' Bleichstraße41, Papierladen._

20 Schreibmaschinen,
neue und gebrauchte, besonders Adler, kontinental, Ideal , Stoewer usw.,

z» kaufe« gesucht.
Offerten mit Preis u. Z. 29» an den Tagbl.-Verlag erbeten. '

R5a Weyeirslhliuiser

KönigL Kammermusiker, z. Zt. im Feld«

Verlobte.
Wiesbaden , im September 1917.

Rüdesheimer Str. 40, I. Schwalbacher Str. 43, IL

Machruf!
Vor einigen Tagen erhielten wir die traurige Nach¬

richt, daß unser
Elektromonteur

Wilhelm Rnppert
im Alter von 19 Jahren den Heldentod gestorben ist.

Wir betrauern in dem Gefallenen einen fleißigen und
braven Arbeiter, dem wir stets ein ehrendes Andenken be¬
wahren werden.

Elrktriritats - Akttrngesrllschaft
vorm. E . Knchner.

Mteokave « , den 12. September 1917.
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Mi - sdaÄerr »e TagdlaÄ » -- Morge»-A^ s«»e. srst«r Nr. ^
Freitag , den 14. September 1917:

Grosse 3ubilaums-7eie
zum fF0l jährigen Bestehen der

kr,Ae Dmel-XNzerte:: Grnse Mwrasdwnp».
Heute Donaerstag den ganzen Abend Münchener Sjeatenbrsin.

Allabendlich7*/* Uhr im Theatersaal: Vornehmes bnntea Theater.

Dresdner Bank.
Ausserordentliche Generalversammlung.

Die Aktionäre der Dresdner Bank werden hierdurch zu einer
ausserordentlichen Generalversammlung,

welche

Freitag, den5. Oktober 1917,
mittags 12 Uhr,

im Bankgebäude: Dresden, Kenig-Jehann-Straße 3, stattfindet, eingeladen.

1.

2.

3.

Tagesordnung.
Genehmigung des mit der Rheinisch-Westfälischen Disconto-Gesell-
sebaft Aktiengesellschaft in Aachen abgeschlossenen Vertrages,
welche» die Uebernahme des Vermögens derselben unter Ausschluß
der Liquidation gemäß den §§ 305 und 306 H. ß . B. gegen Gewährung
von nom. M. 71 250 000 vorn 1. Januar 1918 ab dividendenberechtigte
Aktien der Dresdner Bank unter Bareinlösung des Dividendenscheines
der Aktien der Rheinisch-Westfälischen Disconto-Gesellschaft Aktien¬
gesellschaft pro 1917 mit 6 % zum Gegenstand hat.
Genehmigung des mit der Märkischen Bank in Bochum abge¬
schlossenen Vertrages, welcher die Uebernahme des Vermögens der¬
selben unter Ausschluß der Liquidation gemäß den §§ 305 und 306
H. G. B. gegen Gewährung von nom. M. 6 000 000 vom 1. Januar 1918
ab dividendenberechtigte Aktien der Dresdner Bank unter Barein¬
lösung des Dividendenscheinesder Aktien der Märkischen Bank pro
1917 mit 5 % zum Gegenstand hat.
Beschfußfi.ssnng über Erhöhung des Grundkapitals um M. 60 000 000
durch Ausgabe von 60 000 Stück vom L Januar 1918 ab dividenden
berechtigte, im übrigen mit den bisherigen gleichgestellte Aktien zum
Nominalbeträge von M. 1000.
Statutenänderung:
a) Aenderung dos Z 5 entsprechend dem Kapitalserhöhungsbeschlusse.

Nachdem die Inhaber der drei Aktien zu je M. 1600, der Aktie zu
M, 1733,33 und der Aktie zu M. 1866,67 diese zusammen nom.
M. 8400 betragenden Aktien zwecks Zusammenlegung in sieben
Aktien zu je M. 1200 und die Inhaber der vier Aktien zu je M. 2000
dieselben zwecks Zusammenlegungin acht Aktien zu je M 1000
zur Verfügung gestellt haben, soll § 6 Abs. 1 folgende Fassung
erhalten:

„Das Aktienkapital zerfällt in 60 000 Aktien zu je 600 Mark,
in 136 600 Aktien zu je 1200 Mark und in 60 008 Aktien zu je
1000 Mark deutscher Reichswährung. Alle Aktien lauten auf
den Inhaber.“
An Stelle des § 27 Satz 1 des Statuts soll folgende Bestimmung
treten:

„Zur Teilnahme an der Generalversammlungist jeder Aktionär
berechtigt. Das Stimmrecht wird in der Weise ausgeübt, daß je
zweihundert Mark Nominalbetrag gine Stimme gewähren.“

5. Wahlen zum Aufsichtsrat.
Zur Ausübung des Stimmrechts sind nach § 27 der Statuten nur diejenigen

'Aktionäre berechtigt, welche ihre Aktien oder eine Bescheinigung über bei
einem deutschen Notar bis nach Abhaltung der Generalversammlung hinterlegte
Aktien spätesten« am fünften Tage vor dem Tage der Generalversammlungbei
■*en nachverzeichneten Stellen

b)

c)

bei der Dresdner Bank in Dresden und Berlin, sowie ihren übrigen
Niederlartangen,

bei der Allgemeinen Deutschen Credit-Anstalt in Leipzig,
bei der Wfirttembergischen Vereinsbank in Stuttgart,
bei der Deutschen Vereiunbnnk \ .
bei dem Bankhause L. & E. Werthelmber J m "nnniura ,
bei dem Baakhause F. A. Neubauer in Magdeburg,
bei dem Bankhanse A. Levy in Cöln,
bei dem Bankhanse Simon Hirsehland in Essen,
hgi der Märkischen Bank in Boehnm

gegen eine Empfangsbescheinigunghinterlegen und während der Generalver¬
sammlung hinterlegt lassen.

Stimmberechtigt sind auch diejenigen Aktionäre, die eine Bescheinigung
der Bank des Berliner Knasen-Verelns vorlegen, wonach ihre Aktien spätestens
am 5. Tage vor dem Tage der Generalversammlung, den Tag der letzteren nicht
mitgerechnet, bei der Bank des Berliner Fassen-Vereins bis nach Abhaltung
der Generalversammlung hinterlegt sind.

Dresden, den 11. September 1917. F472

Direktion der Dresdner Bank
E. Gutmann. Nathan.

Verkauf von Kartoffel«.
Wegen Aufgabe des Geschäftes No. 63, Bolz » Luiseustraße 49,

erhalten von heute ab die dafklbst eingeschriebenen Kunden ihre Kartoffeln
in dem Geschäft No. 62, Schmidt , Schwalbacher Straße 14. F459

Wiesbaden , den 12. September 1917.
Der Magistrat.

Grossh.Technische Hochschule zu Darmstadt
Abteilungen für Architektur , Ingenieurwesen , Maschinenbau , Papier¬
ingenieurwesen , Elektrotechnik , Chemie (Elektrochemie und Pharmacie ),
Allgemeine Abteilung (insbesondere für Mathematik und Naturwissen¬
schaften ), Kursus für Geometer 1. Klasse , Prüfungen zur Erteilung des
Grades eine* Diplom-Ingenieurs und der Würde eines Doktor -Ingenieurs,
Fachprüfungen . Reichsprüfung für Pharmazeuten und Nahrungsmittel-
Chemiker (Gegenseitige Anerkennung der Diplom -, Vor- und Haupt¬
prüfung in Hessen , Braqpschweig und Preußen für den Staatsdienst im
Hochbau -» Ingenieurbau -und Maschinenbaufache ). Beginn des Studiums
im Herbst oder zu Ostern . Aufnahmen vom 17. September bis 25. Ok
tober . Beginn des Unterrichts 1. Oktober . Programm gegen postfreie
Einsendung von 60 Pf., Ausland 80 Pf. F 64

Das Rektorat.

inmâ fulDer» Süilrl
haltbar . Nicdorl. : SchStz« ch»f-
«4 * 144 Lunche U . SM

Von der Reise zurück.
Sau-Rat Lr. Serheim.
Von der Reise zurück
Ür.Riemer.

Toiletteseife
bi llig Bleichstrafie 41. Pahierladen.MeK-»»kn»nM«,.

Rathgeber , Lohmühle. Tel . 338.

schein-u.Üaunus-Klub Wiesbaden6. 0.
Sonntag , den 16. September:

9 . Hanptwanderung.
Platte — Siebenkupp *lweg — Jdstein — Hohlestein.

Treffpunkt : Endstation Unter den Eichen 8 Uhr vormittags.
Essen mitnehmen I Näh . d. d. Wanderplan , der an den
bekannten Stellen erhältlich . F 417

Tüchtige Uniformfchueiver
auch solche für «endermtge « und Ausbesserungen aus ersten Tt "
sofort gesucht.

He6r . Aörner , Mauritiusstraße 4.

Cages -veranftaltungen -Vergnügungen.
R ÄeM- ltnmkte 1-

pMglMit | p
Donnerstag» den 18. September.

187. Bestellung.

Oper in 3 Akten.
Musik von Ambroise Thomas.

Personen:
Wilhelm Meister . . . . Herr Scherer
Lothario . Herr Kipnis
Philine j Mitglieder ,Frl . Jung.

! einer reisenden ! bauer a.  G.
Laertes)Schausp.-Truppe I Herr Haas
Mignon . Frau Krämer
Jarno , Zigeuner, Führer einer
Seiltänzerbande . Herr Becker
Friedrich . . Herr Herrmann
Der Fürst von Tiefenbach Herr Zollin
Baron von Rosenberg . Herr BernhSst
Seine Gemahlin . . . . Frl . Koller
Ein Diener . Herr Spieß
Ein Souffleur . . . Herr Lautemann
Antonio, ein alter

Diener . Herr Andriano
Nachd. 1. u. 2. Akte je 12 Min. Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

R»stdritz-TI»e«ter.
Donnerstag , den 13. September.

Dutzend- u . Fünfzigerkarten gültig.

Am Teetisch.
Lustspiel in 3 Akten von Karl Sloboda.

Personen:
Hugo . Hans Flieser
Lea . Agnes Hammer
Abel . . . . . Wilhelm Chandon
Ein Mädchen . . . Elsa Tillmann
Ein Diener . . . Gustav Froböse
Nach dem I. u. 2. Akte größ. Pausen

Neu einstudiert:

Kottchen» Gel»«rt»t«s.
Lustspiel in 1 Akt von Lndw. Thoma

Personen:
Geheimrat Dr. Otto Giselius,

Universttätsprosessor O. Kustermann
Mathilde, seine Frau . Andree-Huvart
Lottchen, beider Tochter . E. TMmann
Crlestine Giselius, Schwester des

Geheimrats . . Hedwig v. Bendorf
Dr. Traugott Appel, Privat¬

dozent . Gustav Schenck
Babette , Köchin bei

Giselius . Minna Agte
Anfang 7,8 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Abonnements- Konzerte.
Städtisches Eurorchester.

Leitung: Städt. Kurkapellm. Jrmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Die Rose
von Erin “ von J . Benedict.

2. Ballettmusik aus der Oper
„Rienzi " von R. Wagner.

3. Zigeunerständchen von Förster.
4. Pesther -Walzer von Jos . Lanner.
5. Ouvertüre zur Oper „Traviata"

von G. Verdi.
6. Norwegischer Künstler -Karneval

von J . Svendsen.
7. Finale aus der Oper „Fidelio"

von L. v. Beethoven.
Abends 7*/» Uhr.

1 . Huldigungsmarsch von Wagngr.
2. ,Nachklänge an Ossian , Ouver¬

türe von N. W. Gad«.
3. Fantasie aus der Oper „Eury-

anthe " von C. M. v. Weber.
4. Spanischer Tanz aus „Boabdil“

von M. Moszkowski.
5. Ouvertüre zur Oper „Teil“ von

G. Rossini.
6. Fantasie aus der Oper „Mignon

von A. Thomas.

ODEON
1

Licktspiele
Kirchgasse 18.

letzter
dieses Programms.

I
Benny Porten

l* in ihrem neuestenMeisterwerk

«fange** Seelen.
Großes fesselndes Drama

in 4 Akten.
Erster Film der neuen

Serie 1917,18.
Ällein-Erstauff ührung!

N»rrt » «-Nachrichte « .
Wiesbadener Mutterschutz, Hemm-

7—g Uhr.

Maus-Yerinstaltuap
am Donnerstag , 13. September.

Yoraittags 11 Uhr
Konzert de* StMtlachm

in der Kochbronaen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister K. Thomann.
1. Choral : „Erschienen ist der herr¬

lich Tag .“
2. Ouvertüre zu „Franz Schubert“

von F. v. Si'ppd.
3. ln einem kühlen Grunde , »Fan¬

tasie von W. Voigt.
4. Rosen aus dem Süden , Walzer

von J . Strauß.
5. Musikalische Täuschungen , Pot¬

pourri von A. Schreiner.
6. Kaiser - Regatta , Marsch von

B. Hintan.

Gefangene Seelen — ist,
wie der Titel schon verrät,
ein Lobensroman spannend¬
sten Inhalts , der in Ver¬
bindung mit dem unver¬
gleichlichen Spiel einer
„HENNY PORTEN " eine

genußreiche Darbietung
uüororsten Ranges bedeutet

• •
Großes Monopol-Lustspiel:

Ihr Papa . :
Köstliches Lustspiel.

3 Akte. * 8 Akte.
Melita Petri and

Leo Peakert
in den Hauptrollen.

Vnrsfigliches Beiprogramm.
Gat« Musik.

Im Interesse der Be¬
quemlichkeit f. unsere

verehrten Besucher wird
höfl. gebeten , die Nach¬
mittagsvorführungen mehr
berücksichtigen und für die
Abendverführungen sich
Plätze im Vorverkauf an
unserer Kasse ab 27 , Uhr

sichern zu wollen.
Die Abend Verstellungen

beginnen -8.15 Uhr.
Die Direktion.

Thalia.
Kirchgasse 72. Telephon 6137,
Größtes u. führendes Lichtspielhaus.

Erstklassiges Künstler-Orchester.
Vom 12. dte 14. September:

GrKanffn1sr « ns!

@R WWW
HÜ ML

Lustspiel in 3 Akten.
In der Hauptrolle:

f

I
O
u.

Sin Lustspiel voll herzerfrischender
Komikl

M mmt  NM.
Kriminal-Drama in 3 Akten.

M«Slierlk»Amte.
Humoreske von Danny Rade «.

Kchlaff mv 0\ kei  Meran.
Prächtiges Naturbild.

K ~Jl
Tuanuastr . 1.

Yornehrae Lichtspiele-

2  bunte Tage.

Hochinteressantes Drama aus dei
Welt der Höchsten.

Der erste  Film der berühmten
Heinz Üürl Heiland - Serie.

Kella Ho ja
in ihrem neuesten Lustspiel

Das Mädel von
:: nebenan. :

Eine Komödie der Irrungen.
Glänzende Situationskomik*

Um 6 und 9  Uhr:

ErnsteM leitsre Varträgs
sowie

eipe
d. Wiesbadener Schauspiele

friiz Semmel
(jetzt am Btadttbeater Baarhr



f

).

Igs.
den

ffr. TeMember 10 "?7. Wrsdadener Taßblatt. r  Wtofle».5R*a««6e. TvstcS«Matt. <Sefft«.V

* * •«» ■•*« Lss MesbÄ-e« r Tagblatts.
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Pe«f»«e».
s Profan al.

- - ^«nLe Zna^ eitenn
-̂. ^Fr» iadcĥ f Damenschneiderei

nckt Blucherstrasse 12. 3 _
wmadchen«es. Damenschneiderei

rr, hSoervoenstrasse1. 2.

Pelznäherin
«eberftrin.

Gesuchtrmd tü'
M. Schr

Putz-
Lang-

%. «Arbeiterin für f."Putz 'gesucht.Wma Astheimer. Webergaffe 7.
„ , Jüngeres Ma»Äen,

."’- fto) m .Spitze»arbeiten auSbilden
vL . ses-_ Wolf, vorm. D. Stein,

>. « elteres Miidchen
[.fcsm gegen Vergüt, das Bügeln er-
Dbrnen. Niederwa ldstrasse 6, Laden.

, . Jun,es Mädchenl« chte Handreichungen gesucht.
ams-Apotbeke.__
^res Mädchen» in Krankenpflege
rNah. bew.. »es. Nikolasstr. 24, 1.
Koch..Haus-, Allein-, Küchenm.
Elite Lang, gewerbsmüß. Stellen,
rttlerm, Wanemannnr. 31, 1., J Vermittlerin

i . - sucht zu« 1. Oktober
;« erfahrene Köchen, ine selbständ.
«Ute etnfröe Küche versteht. An-

abends zw. 8 u. 10 Uhr bei Frl.
ueas, Wiesbaden. Lebrstrasse 11.

!ober

«̂ —7 Uhr, AugriftristrätzeH

»r- .^ erl. gesetztes MädchenStütze zu zwei Damen gesuchtffmfet Straße 8. 2 l.
. .. Wißt,es sauberes Mädchen
p^L^eme Familie (8 Personen) ge¬
sucht Pesmarckrina9. 3 links.
. . IZuberl. Älleinmädchen,
i «s alle Hausarbeit versteht, gesuchtEmser Strasse 44. 1 lks.
W. Beich. m. jetz. suche ein Mädchen,

^ Mwurgerüch kochen kann und
etwas Hausarbeit verrichtet. Adel-
herdstraße62,1 ._ _ _

, , Ein Hausmädchen '
gum sofortigen Eintritt bei gutem
LohrKMjucht̂Schützenstraße 18.
. .. _ Junges Mädchen
für Hausarbeit sofort gesucht. Zu
melden 2—-7 Uhr . Rheinstr.  27 . Lad.

Selbständ. Alleinmädchen,
lo. etlüdg kochen kann, gesucht. Ein-
tmtt möglichst sofort, evtl, später.
Rbemstrasse115, 1 _
. . „ Älleinmädchen,
oaS alle Hausarbeit versteht, in kl.
ÄsUtöh. z 15. Sept. od. später gesuchtMel mitratze 28, Ziaarrenaeschäft.

Tncht. »rav. Mädchen für Küche
u. Hausarb. sof ges. Kantine 11/80,
Scknersteiner Strafe . Kaserne.

Oiesucht von einz. Dame '
zur Aush. od. dauernd bess. Alleitt-
madehen od. Stütze, w. gut koch, k.,
hoh. Lohn. Näb. Emser Skr, 34, 2.

Saub . Mädchen ganz od. ta,süber
gesucht BcSmarckring 80, 3 St.

vrau

Erstes Spechal-Gefchäft sucht
tüchtige bilanzsichere

vor

l uchhakterin.
sscrten mit Bild u. Zrugniskopien
U. SSV an den Tagbll-Berlag.

,der

e.

a är unser kaufmännisches Büroex wir tüchtiges

Fräulein,
Schreibmaschine schreibt,

stenoarcchhiert und mit allen
n. Arbeiten vertraut ist, zum so-

»rtigen_ ©mtrkt . Ge fl. Off. mit
Keugn.-Abschr. u. Ang. d. (»>ob.-An¬

sprüche erbeten cm Rhein. Maschinen-
v«d Apparateban » Anstalt Peter
DinckelS u. Sohn, G. m. b. H.,
Mainz._ F3Q

Fränlein für Bür,
ca. 2 Stunden abends nach6 Uhr

st Howe-Bob. NikolaSstraße7

cke»

Bertäuferi«
für « ijonterie «. Lederwaren
gesucht
Waren Hans JukiuS Bormaß,

G. m. b. H.

Tüchtige

Bertäuferi«
erstes Jnnendekorationsgefchäft

sofort oder später
gesucht.

irrten mit Bild und Zeuanis-Ab-
ssten unter  T . »00 Tagbl.-Ver l.

Lehrmüvchei»
»s guter Familie gegen sofortige
ergütung gesucht Spielwaren-
eschäft. Kleine Burgstraste 1.

2-3 dkßerek>m»
>t sicherem gewandten Auftreten

gute patriotische Sache, Wohl-
Lvertrieb, für Wiesbaden und

gegend gegen Vergütung
^ ^ sofort gesucht. .Ne Damen w. d. Vorsteherrn angel.
tMeres Nikolasstrafte 24. Part.

.. Phstssraphie!
«Ml t^ tr'e Laborantin u. eine gewissen-• Me Kontsktdrnckerin finden sofort

I dAeer̂de Stellung.
Strauchs Motohaus,

jfct  _ Bahnhofstrane 5.

tzi

ler*

teaJ

Saubere fletfiige Wi
von nwraens y28 bis Ml Uhr sucht
Rudolf Staffen, Bah nhofstratze4.
Meinl. Frau od. Mädch. von Ä—it

^2 —-8 gesucht Weilstratze P , 1 l.

,Jümtt3wr»eiletinneo
sowie Lehrmädchenf. feine Damen-
s^neid. gesucht. Pfuich. Reuaasse 24.

auch in Hausarbeit etwas erfahren.
Mit ArrSbessern und Aendern von
Wäsche usw. gut vertraut, für 1. 10.
gesucht. Stakdmg dauernd bei freier
Station . AnMbote mit Lohnangabe
an Heilstätte Naurod, Taunus . F233

FriseuseT 'lütniitutc
dauernd gesucht.
-M, « Ü-« er. HMel Rose.

MeileriM»
stellt ein

ZWeNklsM kMM
Taunusstraße 66.

s» f» rt gesucht.

„Wenes Li

Rtzeinguuer Str . 7,
Ardeiteriuueu

Altschaffner.
sucht

Pavierwaren Fabrik.
Für sofort ruverl. unabhängige
Fr«u oder FrLnlein

zur Führung des Haushalts u. zur
Beaufsichtigung zweier Kinber bei
gutem Lohn gesucht.

Aolter . Ellenboauiaasse 12.
KochlehrfrAolein

gesucht  _ Bbeaastraße2.

Junges Mädchen
da? sich in der feinen Küche vervoll¬
kommnen will, wird g. Lohn gesucht.
Pension Amschler, Bier stadt Str . 3.- -- rt-coIN

Eine zweite Arbeiterin gesucht.
Ch. Hemmer.

tüchtig u. zuverlässig, in Kriegsküche
gut erfahren, zuur 15. 9. gesucht.
Angeb. mit Lohnangabe an die Ver-
waltung Heilstätte Naurod, Taun us.

Gut empfohlenes

.Zimvermiidchc»
für sofort gsfucht

Hotel Rose.
■WB»

Eine saubere Stundenfrau
wird 3mM wächentlich2 S -tü. gesucht

Mädchen »orm. von 9—10 Uhr
gesucht Rheingauer Strasse 16. 1 r.

Monatsmädchen oder jg. Frau
für dcu ganzen Tag gesucht. Billa
Violetra, Gartenstrasse 5.

Ein Monatsmädchen
gesucht Niederwaldstrasse6, Part . l.
Saub . Monatsfrau für 2—3 Std.
vorm, gesucht Nikolasstrasse33, 1.

Monatssrau
gesucht. Boss, Luisenstrasse 22, 2.

Gesunde Monatsfrau,
nur mit guter Empfehl. gesucht für
morgens zwei, mittags eine Stunde.
Waterloostrasse3, 2 r.

Monatsfrau
gesucht Webergasse 22.
Reinl. MonatSfrau zu kdl. Ehepaar

gesucht tÄhMtrasse 19, Part.
Tüchtige Monatsfrau

für mehrere Stunden des Tages ge»
sucht StiMrasse 40, Part.

Monatsfrau für 7—12 vorm. ges.
Howe, Nikolasstrasse 7.

Saubere Monatsfrau
tägl. 2—3 Std . vormittags sofort ge¬
sucht. Reeh, Marktplatz 5.
Saub . Monatsfr. v. 148 —9 u. 42 —3
gesucht Schmalbacker Strasse 77, P.

Putzfrau .
für morgens 2—3 Std. gesucht. Diez,
Lldolfstrasse 1a, 3.

Putzfrau
gesucht Bahnhofstraße 6, 1.

gesucht.
frau für »orm. 8—10 Nhr
"ehgant>t, Webergasse 39.

Zeitnngsträgerin bei gut. Lohn
sofort gAucht Rheinstrccke 27.

kautio lblatt-Trägerinnen,

Tagblatt-Träger.
kautionsfähig, zum 1. Okrovek ge¬
sucht. Näh. Tagblatthaus, Schaktew
Halle rechts.

sucht. Näh. Tagblatthaiis, Schalter¬
halle rechts. *

H « - » rckldt ~ 1Junges fleiß. Lanfmädchen
sofort gesucht. Blumen - Handlung
I . Engelmann, Taunusstrasse 34. M -kbNche P -rsoue» .

KausmanM »-« Persiaal.Lanfmädch., » . sich in d. Schneiderei
ausbilden will, sofort ges. Damen¬
schneider Alt, Am Römertor 7. Fräulein,

K MMhiiiMtJ piochnen, Sten-ogr. u. Schreibm., sacht
aus diesem Wege Beschäst. für vorm.
Off. u. E. 299 cm den Tagbl.-Verl.

MSnxliche Peesene » .
«owerbkiche» Persona». «ewvrbich« Personal.

Tüchtiger Maschinist
zur Führung einer Elömaichine für
sofort ges. Wiesbadener Ratureis¬
werke, Hench u. Kaesebier.

Tücht. Näh. sucht Arb., Reuanfrrt.,
Ausbess., Umaud., spez. Knaben- u>
Mädchenbekleid., auch aus getr. Sach.
Frau Draeaer. SÄwwlb. Str . 79, 2.

Friseurgrhilse
gesucht Serderstrasse 10.

Perfekte Kochin
(Oesterreicherin), die vorzüglich WM,
backt und cinmacht, gute ZeuMissc
besitzt, sucht für 1. Oktober Stellung
in Sanator . od. Pension. Bismarck¬
ring 88, Htb. 2 links.

Junge kr«fti,e KriegerSfran
sucht baldigst Stell ., am liebsten auf
dem Lande, ohne Gehalt. Oft- u.
I . 994 an den Ta,chl.-v «rlag.

Hnusbnrsche gesucht.
I . W. Weber, Moritzstrasse 18.

Kräftiger Hausbursche
auf sofort gesucht. Eisenhandlung
Wehgandt, Webergasse 39.
Jüng . Hausbursche od. Laufmädch.
für leichte Arbeit gesucht. L. Wolf,
vorm. D . Stein , Weoergaffe 3.

Tüchtige Arbeiter für dauernd
gesucht Twtzheimer Strahe 21, Part.

I . saub. Krie,erssra« s. Brschäftzkeine Mvnatsstelle. Karfttrahe 4, 3.
Brav, kräft. Laufbursche zu sof. «es.

Kost u. Wohn, im Hause. Äuöwärt.
bevorzugt. Luisenstrasse4, Apotheke.

Besseres Kindermädchen
mit Mt. Zeugn. sucht nachm- Stelle.
Schriftl. Angebote erb. Schwaldacher
Strasse 91, frei Kaiser.
Frau sucht Monatsstelle, morgen«"

SchwaldacherStrasse 10, Hth. Dach.
Schnljunie

für leichte Arbeit gesucht. M. Stähle,
Webergasse23.

Kriinlein als Stütze
im Haushalt (2 Kind. v. 4 u. 6 I,)
ges. K.-Friedrich-Ring 76, Part. r.

Arltrres tzmMSjrn
gesucht. Vorstellen 11—5 Sonnen-
berper Strasse 14, Hochparterre.

Tlht.Slt.AIik!MNAll
für Geschäftshaushalt (2 Pers.) für
sofort oder später gesucht. G. Lohn.
Franaer. Bahnbosstraße1. Parterre.
Mev- nuD liuf«iüi)en

baldiast gesucht Hotel Nizza.
Tüchtiges gew. Mädchen

«esucht, das kochen kann. Mainz,
Höschen 2, 1.
!M MkkWW Mtzk»
gesucht Hismarckrin, 4, 1.

Tüchtiges znoerl. Alleinmädchen
bei hohem Lohn zum 15. Sept. oder
später gesucht. Frau Sanitätsr «t
B«dt. Aghilhofstrabe 6.
Mi. »ml UlelMüten,
selbständ. in Küche u. Hausarbeiten,
für kl. Haushalt von 2 Personen zum
15. Oft. gesucht Kapellenstraße58.
Gute Zeugnisse erforderlich.

Gesucht
für sofort oder später für kl. herrsch
Haushalt zuverlässiges

Allem Müschen,
welches Mtbürgerlich koch

Scheffotsftaße 9. Mrtrrre.
Sanderes Mädchen

vom Lande in kleinen HaxShalt bei
autrm Lohn n. sehr guter Behand¬
lung gesnckst. Goldber«. Sch« «l-
bachcr Sttaße 3, 1 rechs.

^Mleinmüdchen,
w. etwas koähenk., für kl. Familie
ohne Kinder, sucht unter günstigen
Bedingungen Frau Martenstein.
AdalfSalee 13. 2.TvlWre»AltelWßvüjkN
zu 2 Damen zum 1. Oft. oder spät,
gesucht. Etwas Kochen erw. Näh.
Rbeinstrasse 34. 2.

Tücht. Alleinmädchen für kl. ruh.
Haushatt zum 15. Sevt. oder später
aefucht Moribstraßc 28. 1.

ZAlll. iliiüin
bei hohem Lohn per sofort oder spät,
gesuch. Leber. BahnPfsiraße 8. 1.
Tücht. Hnnsmüschen,
in all. HauSarb. erf., gef. Biebricher
Straße 47, Frau von Lengerke. Bor¬
zustellen nachmittags n«ch 4 Ilür
Bess. Hausmüschen

gesucht Nerotal 11.

Utiftifes ßltzkiiNtze»
gegen hohen Lohn für sofort gesucht

Hotel Note.
Zuoerläffiges

sanderes Müschen
tagsüber zum sofortig. Eintritt ges.

Walter, Ellenbonengaffe12.

Mosklsfrsu titx  Milchen
gesucht Rheinstrafe 64, 3.

Tüchtige Waschfrau
findet dauernde gutbezahlte Stell.
Leichte Arbeit. Waschanstalt Rund,
Rieblstraße 8.  _

ZeitxngstrSgesirr
bei gutem Lohn sof»rt gesucht

Nkeinstraße 27.

®aaiilnt{-®r8acrimitH,
kautionsfähig, zum 1. Oktober ge-St. Näh.Tagblatthaus,Schalter-e rochtS.

Ol-Mjcher Mllllidchen
gesucht. Hirschfeld, Langgaffe 27.

U. 8ck«'I««d«st 1
M« u»» che Person «« .

Kanßexännischo« Person«l.

-Lehrlin¬
gesucht. Selbstgeschr. Angebote u.
B. 991 an den Ta«chl.-Berlag.

«wnwoSMche» Personal.

Agtnten oder Vermittler
für aktuelle sehr lohnende Sache ge¬
sucht. Reflektanten belieben ihre
Adresse u. K. 995 Tagbl.-Vrrl. abz.

Installateure
und

G<Mr»m-nteure
gestockt.

Na than Heß. Tannusstraße 5.
Jnftnllntenre

und Elektromsnteure
(auch Kriegsbeschädigte) gesucht.

C. Gasteier. Reugasse 18.
^Mreher

Bankschlssser
Maschinenschlssser

gesucht.
Minberĝ Porftmet

Am S chlachthof._Perf. Mödelschreiner
und Polierer bei hohem Lohn sofort
gesucht. Näheres ru erfrage» im
Tagbtatt-Perlaa._ _ SvAnÄreicher
für Wilhelmsheilanstalt gesucht.

Kall Hartmann, Walluser Str . 7.
Nach Frankfurt"«. Wt ~ fl30mmmt ». Fristilse

gesucht. Bei Sk.-An. Reüsevergüt.
Balweg , Coblenzer Str . 54.

Heizer
für Zentralheizuna morg. u. abends
gesucht Am Römertor 1. Ecke der
Lauggasse.

Tüchtiger Koch,
der den Küchenmeister vertreten
kann, für Sanatorium baldigst «es.
KriegSinoalide woücn stch melden
mit Zeugnisabschriften u. Photogr.
unter E. 992 an den Tagbl.-Berlo«.

Kochlehrlins
von guten Eltern, >v. das Koches
gründlich erlernen will u. k. Arbeit
scheut, gesucht. Näheres zu erftagen
rm Taabl.-Verlag. _ _ §y

Ein lediger Kammerdiener
gesucht. Vorzustelleu»orm. zwischen
10—12 Uhr, Eden-Hotel, Sonnrn-
berger Straße 22.

Haüsh«rfche,
älterer, durchaus zuverlässig, ges.
Seidenbau« Marckoiod. Ln ngg. 42.

M»velt,ä«er
bei gutem Lohn per sofort gesucht.

L. Rettenmaoer G. m b. H.

HicrliW feutt
tauch Kriegsbeschädigte) «US Wächter
gesucht Conlinstrios-e 1. _

Ta- hlott-Trii- er
kautionsfähig, z»m 1. OKober ge¬
sucht. Näh TagiblatkhauS, Schatter-
halle rechts. ^ ^ *

U kleta-AMi ^

Junge Dame sucht

Bolontärstelle
in feinem Handschich- oder Herren.
artikcl-Geschäft, wo ihr Gelegenheit
zu umfassender Ausbildung geboten
ist. Eot. sbätere » ebernckhme oder
Beteiligung. Briefe u. R. 332 an
»nn .-Erv. RosiofÄv. Bonn. F200

Goweoblichi» Personal.

G- hildete Dame,
Ende 30, sehr muWnl., mit vielen
geistigen Interessen, ruhig, fernes
Wesen, wünscht sich nachm, einige
Stunden b« einz., vornehm., ält.
Dame, wenn auch pflegebedürftig,
als Gesellschafterin zu betätigen.
Entsprechende Bezccktung Bedingung.
Oft, u. I . 989 an den Tagtt .-Berlag.
lWtzr. Mtttznl vr« Unk,
w. noch nicht gedient hat, sucht zum1. Okt. Stell , als Haus- od. Kinder-
mädchen in bess. Hause; Suchende k.
nähen. Off. u. A. 940 Tagbl.-Vertag.

U 8ck»-I«I»Se Ä
Mibuwliche Persaxeu.
Gewerbliches Personal.

Gutempsohlener mit im Badhans
beschäftigter Mann sncht Stell , alsB «»emerßer.
Beste Zeugnisse stehen zu Diensten.
Off. u. D 994 an den Tagbl.-Berl.

Nl«i«er Kn« iA»r Wiesbadener Tagblattr.
„Kleinen Anzeiger" in M«HMWtz«r P^ ow» ü« Pß«., davon abweichendK Pf«, die ZeA«, bei Aufgabez<chU>«r. »«awüotiG««»«et,», U  Pf«. Mc Zeile.

chen alte Ferkel zu verk.nhxntU'rfJSr  2

Zucht-Häsin
mit Et.-Stall zu verkaufen.
Geor g- Au gu Mrabe 8, 8.

Müller,

Ein Hahn u. Huhn zu »erk.
Helbmund'wcche 51, 3 r., Schack.

_Him el

Gr.
Löteilig,
Wanduhr,
zu verk. Änzusehen von 2—5 Ühr
nachm. Näh, im Tagbl.-Bevlag. I»
Bett, aut erh.. 1A8 tue., nt. Sneunar.m verk. amSteatirafr. 1« 1 £

Fcdeobett, Salon,
vollständ. Service für 1

neu,
ersvnen

zu verk. Anzusehen bis 12 Uhr vor-
mittags,  Adobssa llee 25, 3._

3teil. "R»ßh nar Matratze,
ev. mit Eichen-Bettsielle zu verkaufen

Weiß. lack. Eis -Bett m. Kapokoinl.,
l. u. k. Fcderü, Polsterst., Treppenl.,
Handtuchst., Waschständ., Küchent.,
Hayeelbr., Petr.-Lamp., Bild., Wasch-
garnitur usw. GeiSbergstr ah« 20. 1-.

Gut rrff7 Plüschsofa
«u mf , g&ewitzafr. ?0, 1,
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Roßhaarkissen für 15 Mt .,

gr . WcrsMorb 12 Mt ., Stehlampe
8 Ml . Steingaffe 13, 3 r ., nur vorm.
Eine gut erh. rote Plüschgarnitur,
nußb.-poliert , enthaltend em Sofa,
2 Sessel , 6 Stühle , von privater
Zand zu verkaufen. Preis 400 Mk.
Off , u. L.  892 an den^ agbl.-Verlag.

1 Sofa , 3 Sessel, 1 Säule
zu verk. Sonntags , 9—1 Uhr, Werk¬
tags 7%i—9 Uhr, Bender, Roon-
straß e 15, Mtb . Part,_

Schönes Taschensofa, Schreibfekr.,
antike Uhr bill. Nervstraße 39, 1.
Pol . Sekr ., Spiegel , Garderobenst.,

gute Schrerbkom., Kanapee, 2 Sessel,
0 Stühle , 1 Plüschkanapee, kl. Tisch
preiswert Adelheidstraße 35,  Part,_

Eichen-Schrank u. Schreibtisch
zu verk. Adelheidstraße 44._
Ausziehtisch, □ Tisch, gebr. Teppich,

Feldbett zu verk. Taunusstr . 57, 2 l.
Eich, geschnitzter Tisch >88X143),

eich. Bücherbrett s. Lex., eich. Wascht,
mit Mas.-Aufsatz, led. Herrnkofser,
eis. Berandavase , verstellb. Sitz- u.
Liegestuhl, gepolstert, auch für Arzt
geeignet. Waschgarnitur , Muschel-
forni, zu verkaufen. Händler vtzrb.
Anzusehen von lü -12 Uhr Kapellen-
siraße 12, 2 rechts.

Drehb. Schreibtischstuhl m. Lehne
zu verk. Äü lowstraße 4, 1 rechts.

Drei Rohrstühle
zu verk. Scharnhorftstr . 26, Part , r.

Reisekorb zu verk.
Anzusehen vorm. u . abends, Spiegel,
Dotzheimer Straße 57.  _

Waschmangel u. eis. Pferbe-Rafs
bill. zu vk. Niederwald-str. 10, Saur.

Neuer Leitermagen,
7—8 Zentner Tragkraft , zu ver¬
kaufen von 2 Uhr ab, Dotzheimer
Straße 28, Mtb. 2 links.
Sch. Gaslüster , Gaszuglampe , Lyra

bill. Eltviller Straße 1, 3 lknks.

Gute Gaszuglampe,
eis. Blumentisch, Turngerät zu vk.
Goethestraße 26, 2.

5flam. Gnslüster
zu verk. Kirchgaffe 27,  1.

Ein Gasherd mit 2 Kochstellen
zu verk. Alex andrastraße 8, 2.

Gebr. Herd mit Schiff zu verk.
Feldstraße  2 2, b.  Müller.

Kleiner Herd 40 M.
Möser, Blücherstraße 20.

Gut erh. Badewanne
für 10  Ddk. Idst einer Straß e 3, 1.

Speise -Aufzug zu verk.
Kapellenstr aße 40._

Fast neue Teppich-Kehrmaschine,
2 Schließ!., 1 Liegest., 1 Klavierstuhl
lrot . Plüsch), 1 St . wafferd. Gumnn-
unter !, zu verk. T aunusstr . 41, 1 r.
Part . Tüncherbürsten, Fähncnstäng .,

2 gr. u. 2 kl. Adelheidstr.  76 , Frtsp.
Bogelhecke, jl cm l., u. kl. Käfig

zu ve rk Herma nnstra ße 6, P art ._
2 gesunde große Palmen (Phönix)

billig  zu verk.  H umbvld tstraß e 32.
Grube Mist zu verkaufen

Dotzheimer Straße 86, im Hofe.

Händler - Serkäufe.

Pianino , erstkl. Instrument,
im Auftrag preisw . zu verk. Piano-
haus , Schwälbacher Straße 1.

Pianino
billig zu verk. Rheinstraße 52, Part.
Hochh. Bett 75 Mk., Waschkom. 28,

gr . g. erh. Küchenschr., Itür . Kleider-
schr., Wäscheschr., Deckb., Nähmasch.,
ei ns. Be tt en zu vk. Wal ramffr . 27, P.

Herrenrad mit Torpedo-Freilauf,
Kranken - Fahrrad mit Gummi,
Schneider-Nahmaschine billig zu vk.
Traug . Klauß , Blei chstr. 15. T.  4806.
Gaslampen , Pendeh Brenner , Zyl.,
Glühk., Gaskoch., Badew., Kochkist. u.
Dörr -Äpp. Krause, Wellritzstraße 10.

LjäU
Briefmarken u. Liebigbildersamml.
kaust Selbe !, Iabnstraße 34, 1 r.

Photogr . Apparat gesucht.
Off, u. I . 988 an den Tagbl .-Perlag.

Pianinos , Flügel kauft u. tauscht
Schmitz,  Rhernstr aße 52.
2 große, gut erh. Linoleum-Teptziche
u. ein Diwan mit Sesseln od. Sofa
mit Stühlen zu kaufen gesucht. Off.
unter Z. 992 an den Ta gbl.-Verlag.

Altertümer u. Möbel jeder Art
kauft Heidenreich, Frankenstraße 9.
Gebr . Linoleum-Läufer u. Teppich

sricht Howe, Nikolasstraße 7.
Ich kaufe immer Betten, Schränke,

Sofas , Deckbetten, Vertikos, Sofas,
Waschkom., Kommoden u. alle and.
Möbel, sowie Roßhaarmatr . Otto
Kannenberg , Walra mstraße 27.

Gebrauchter Strohsack
u. 2schläf. Bett zu kamen gesucht.
Off . u. H. 994 an den Tagbl .-Verlag.

Möbel-Ankauf
stets zu. hoh. Preisen . F . Darmstadt,
Frankenstraße 25.  _

Chaiselongue aus priv. Hand
zu kaufen gesucht. Qsf. m. Preisang.
unter B. 994 an . den T agbl.-Verlag.

Gut erhaltener Diwan
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
u. B.  298 Tagbl .-Zwgst., Bis marckr.

Einige eins. Dtöbelstücke
für Zim. u. Küche von Priv . zu kauf.
gesucht Platter S traße 60, Part ._

I . Ehepaar s. Nußb.-Auszugtisch,
Vertiko, Kleiderschr., Küchenschr. u.
2 Nußb.-Nachttische m. w. Marmor-
vlatte . Off , u. E. 995 Tagbl .-Ver l.
Ausziehtisch, gut erh., von Privat

zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
nach Luisenstraße 26, Gth. 3 rechts.

Eine gebr. Roßhaarmatratze
u. 1 Diwan von Privat zu kauf. ges.
Off, u. S . 984 an den Tagbl .-Verlag.
Gut erh. flacher Richrplattenkoffer

zu k. ges. Klarenthaler Str . 8, S . P.
Schließkorb zu kaufen gesucht.
). Ne ttelveckstr aße 16. Mtb . 4 r.NA_

Schmalspur , leicht, gut. Federwagen
gesucht Elleubogengaise 9.

Gebr . Leiterwägelchen ,
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
u. Z. 298 T agbl.-Zwgst., Bi smarckr.

Damen - u. Herren -Fahrräder,
gebr. Grammophon -Platten z. k. ges.
Tr . Klauß,  Bleichstr . Im Tel . 4806.

Knaben-Fahrrad
kür 12jähr. Fungen zu kaufen gesucht.
Rau , Sedanstraße 7, 1.

Aushängeschild
z. Buchstaben einschreben zu kauf. ges.
Biebrich, Kaiserstr . 1. Telephon 183.

Ausgek. Haare kauft Brodtmann,
Haarhandl ., Rheinstraße 34, Gth.

F 8ttnflMjti1
Für Gärtner.

Obst- u . Gemüsegarten , 113 R., bei
Zietenschule zu verpachten. Näh. bei
Zimmermann , Niederwaldstr . 55, 2.

Staat !, gepr. Lehrerin
erteilt Nachhilfe in allen Fächern.
Ang eb, u. G. 995 an d. Tagbl .-Perl.

Staatl . gepr. Lehrerin
erteilt Privatunterricht zu mäßigen
Preisen . Schriftliche Angebote unter
L. 994 an den Tagbl .-Verlag ._

Erfolgr . Schüler-Nachhilfe
d. erfahr . Akademiker billigst. Off . u.
H. 968 an den Tagbl .-Verlag.

Obersek. der Oberrealschule
erteilt Unterricht an Schüler
unteren Klassen und Vorschule. _
unter P . 992 an den Tagbl .-Verla

F Sa!«« -Stjunben
Verloren

Montag Kirchgaffe glatter eoIL.,H
Armreif . Abzugeben gegen Belohn
bei Juweli er Leh mann , Kirchgaffe.

Silb . Damen -Uhr mit gold̂ Ra? '
verloren . Gegen Belohnung
Rauenthaler Straße 8, 1 r.

Schlüsselbund Wellritztal,
Umgegend, verloren . Abzug, g.
gut« Belohn. Polizei -Direkt 'on.
Kohlenkarte verloren WellrttzftrH
Abzu geben gegen Belohnung Roy
berg 30, Lewenz. _ _ _
Schw. Rehpinscher m. gelb. Pfoh
cntl. Dotzheimer Str . 18, Mb . r.

Repar . an Fahrrad ., Grammovh,
Kinderwagen w. fachgem. u. billig!
ausgef. Ersatzteile stets auf Lag«
Traug . Klauß , Blei chstr . 15. T. 480(

Packer (Kriegsinvalide)
empf. sich im Packen, Verpacken
Möbeln u. s. Möbeltransporte . Ratz
Borchert, Hermannstraße 17, Hth.W
Tücht. Näherin hat noch Tage frei!

zum Ausbeff. v. Wäsche u. Kleider»
Anfert . von Knaben-Anzügen, T«
2 Mk. Näh. im Tagbl .-Verlag.

g
Wer leiht 200 Mark

gegen monatl . Rückzahlung od. gegi
möbl. Zimmer ? Gefll, Offerte»

Schneiderin
nimmt noch Kunden an im Han
Michelsberg 12, 3.

Hasel - n . WWlsMi
Frieda Michel. Tannusstraße 19. '
schräg gegenüber vom Kochbrunn»

Institut für elegante>Nagel-u.Schönheitspfleg»
M. Bommersheiai,

Dotzheimer Straße2,1,
nächster Nähe des Residenz-TheateM

Gchönheitspfiese
Bora Bellinger , Schwalb. Gtr. 14,1

am Residenz-Theater . j

Mitut für MnHeltsMÜ
Nur für Damen.

Fr . Grete Foerster, Büdingenstr . 4,1[

Jndiv . SlhöliheitsMc
Mitzi Smeli , I

Lchwalhacher Straße 10, 1, | |
Fuß - n. Schönheitspflege.

Sofie Feyhl, Ellenbogengaffe 9, »

Mkt « SA - L UNM
von 11—7 abends. Das. französiM
Stunden . Frau Elfriede MeM
Kirchggffe 19. 2 St ^ links.

U SeMiae ; tz
M m « We Beraittlunsl

suche ich beffere Damen u. Herren
mit größ. Bekanntenkreis. Adresi«
u L. 983 an den Tagbl.-VerlagApotheker
sucht zu sofort Vertretung für naA
mittags rn hiesiger Apotheke. On»
unter M. 995 cm den Tagbl .-VerlM

Glu Atzlrl AttM « ev18.
2. Rang , Mitte , abzugeben. AnftM
u. A. 341 an den Tagbl .-Perlag . ^ !

'/ » AttM -M « r » al
2. Rang , linÄ , abzugeben. NäheÄ
im Tagbl .-Verlag.

Ich habe 4 Raummeter jBuchen-KKÜppelhost
zu schneiden und zu spalten und v»
suche um Angebot u. H. 992 an W
Tagbl .-Verl ., niogl. in dieser

Ein Witwer , 50er Jahre , !
70 000 Mk. Vermag., in Landwrrtl̂ Vsuchr sich umgebend wieder zu
mit Person gleich. Alters , o.
u. dementsprech. Vermögen bar.
u. P . 993 an den Tagbl .-Verlag.^ >

Bier Milchziege»
zu verk., 2 zu 180 Mk. das Stück, eine
zu 230 Mk. und eine zu 270 Mark.
_Z ander . Adclbeidltraße 44.47 :. 7 MwiM.
10 Enten , 2 Ziegen wegen Mangel
an Futter zu verk. Vinzenz Schrche,
Wellritztal, Gärtnerei.

zu verk. Anzusehen von 9—12 Uhr
vorm. u. 3—6 Uhr nachm. Händler
verbeten. Mo ritzstraße 16, 1 rechts.

Für Liebhaber!
Echtes Perlen -Kollier, Schloß mit

8 Brill ., sehr schöne Börse, Knopf
mit Brill ., Bleistiff, Filigran mit
Edelstein, zu verk. Händler verbeten.
Näheres im Tagbl .-Verlag.  Ne

Alte WW».(Otttfmorhtn
billig. Kirsten, Hermannstraße 21, 3.
mw  BeftmlB.-ClctlManfl
Mt verk. Nöü. Marktstr . 10, Tmhgesch.

Krankenwagen zum Selbstfahren,
Ansitznsfungsvr. 500 Mk.. für 180 b.
200 Mk. zu verk. Anzusehen von
10 Uhr an  Lehrstr aße 14. Part , r.

GaSlampe»,
Ifl . u. 4fl„ Flurqasl .. Arml ., auch
Petroleum !., weg. Umzugs billig zu
verk. Bierstadter Straße 31

Bogelhecke», Kinderstuhl,
Kinberbadcwanne , eis. Feldbett ab-
zugebe» Mo ritzstraße 27. 2, 2—5 Uhr.

Händler - » eoääufe.

5e!f.§ele®en&eitlJel3Men.
2 hochelegante neue Seal -Kanin-

Capes (mit Fehkragen) u. Muffen,
einige Maufüchse u. 1 Herrenkragen
sind billig zu »erk. L. Großhut,
Waaemannstraße 27, 1. fPelze

Reue AlaSka-Garnituren billig.
Michaelis. AdolfSallee 17. Parterre.

I SMchiche1
Suche wachsamen, raffe- u. stuben-

ceiuen, nicht zu jungen
Hund.

Ois. m. Preis u. F . 993 Tagbl .-Vl.

Frau §tnmmer
Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden,

zahlt allerhöchste Preise für Schmuck¬
sachen, Brillanten . Eßbestecke. Auf¬
sätze, Uhren, Pfandscheine. ,

Hotel-Silber.
Große Speiselöffel , große Suppen-

Terrine , ^ kafsec-Maschine für 80 bis
100 Taffen, zu kaufen gesucht. An¬
gebote mit Preisangabe «. T. 985
an den Tagbl .-Verlag._

Pelzgarnituren
auch einzeln, in Fuchs, Nerz. Skunks
usw. kauft zu allerhöchsten Preisen

Neusätze 19. 2. Stock.
JlBIBIIlUi ; ; Kein Laden! : :

Ei« guterh. Teppich,
sowie Gaagläufer zu kauf«» gefacht.
Off. o. G. 994 an deu Tagbl.- Verlag.

ÄÄ Teppiche
zu kaufen gesucht. Offert , m Preis
u. E. 994 an -den Ta gbl.-Be rlag ._

Der amtlich berechtigte Aufkäufer
kauft von Herrschaffen alte

ob ganze, zerbrochene oder in
Kautschuk gefaßte. Für Reinplatin,
welches der Kriegsmetall -Aktien-Ge-
sellschaft abgeliefert wird, zahle ich
7.50 per Gramm.L. Grosshut

Wagemannst raße 27, 1.

!piano!
sofort oder bis Oktober

zu kaufen gesucht.
Offerten unter Z. 297 an die Tagbl .-
Zweig stelle. Bismarckrina 19._Pianino «.
Registerkasse ges.

üß \ ünt . K . S09 Tugbl .- Verlag

Piano gesucht.
Ang. u O. 994 an den Ta gbl.-Berl.
Gevrnuchte Madiere

zu kaufen gesucht. Offerten unter
T. 901 an heu Tagbl.-Berlag._

sJilll ' D . KipperMöMiell.XetfjM4$78,
zahlt am besten wegen großen Be¬
darfs für einzelne Möbelstücke aller
Art, ganze Nachläffe, Gardinen.
Teppiche, Linoleum, Bettfedern,
Roßhaar - u. and. Matratzen , sowie

alle auSrangiertcn Sachen.
Komme auch nach auswärts.ff»»hnnngs- Linricht.,

4—5 Zimmer , nur besterhalten, aus
Privathand gesucht. Offerten unter
M 994 an den Tagbl .-Verlag._
Eleg. Gchl«fti« mer

wird von Soldat gegen Kaffe zu k.
gesucht. Händler -Offerten zwecklos.
Off , u. P . 994 an den Ta gbl.-Verlag.Me; M Mil Miin
u. 2tür . Kleiderschrink zu k. gesucht.
Off , u T. 984 an  d en Tagbl.-Berl.

Kriegers -Mitwe
sucht Bettstelle, Kleiderschr. u. Tisch.
Off , u. D. 996 an den Tagbl .-Berl.sm!tt.nrnmmm®.
Off, u. H. 986 an d. Tagbl .-Verlag.lr.2rktr.L»Wsr«llMk»
aeiucht. Off n. T. 983 Tagbl .-Berl.

Krs«kenst«hl,
Zlmmerklosett, möglichst Lederbezug,
unten Rollen daran , gut erhalt ., zu
kaufen gesucht. Offerten Göbeu-
str aße 5, Sternecke.

AmrkS« lk Mm
kauft zu den höchsten Preisen

Robert Maslo , Friseur -Geschäft,
Emser Straße 44.

SkMilkk Sk. ms im
BeMWlt MH Mt tl K.

ScMlgfcken 15 Pf ., alle Sorten
Flasche». Säcke. Roßhaare , Lumpen,

Metalle — höchL Perise.
Sch. SM . fflfeterftr . 6. Tel. 60öß.

Seit-II. frisiert»
bis zu 30 u. 10 W. per Stück,

Flaschen, Kisten, Stanniolabfall,
Luntpen, Roßyaare . alte Teppiche,
Kokosläufer, auch defekte und dergl.,

kauit stets zu guten Preisen
Ackf ^r 21’ Hof.Tel ephon 3930.

1/1 Scftkoüe 26 Pf.
1/1  Weinkorke

bruchfrei, nicht ganz durchbohrt, bis
10 Pf . per Stück, kauftMittel.■ff 'J
Kloschcua«er Art,

Lumpen, Papier rc. kauft S . Sipper,
Oranie nttr . 23, Mtb 2.  Tel . 3471.
Llchfl -ziBN Korke. Säcke. Felleusw. usw kauft
D^ Sivver . Rieblstr. 11. Tel. 4878.

Heu oder Grummet
zu kaufen gesucht.

Golonskv. Dotzbermer Str . 23.
Grummet

zu kaufen gesucht Neroberghotel

|f SdlKrtelrH
«gpitalien - Angebote.

' 35—36,000 Mk. an 1. Stelle
>aus 1. Okt. anszuleihcn . Karl
Nicodemns, Immobilien - u.

' Hyp. Tel . 882._
;

Gute 2. Hyp., bis zu 30,000 Mk.,
zu kaufen oder zu übernehmen ge¬
sucht. Anfragen erb. unter T. 995
an den Tagbl .-Verlag.

K 1
Immobilie « - Verkäufe._

M- Verue Billa
in schöner Lage zu verkaufen, auch
zu »ermieten. Julius Allstadt, Adel»
Heidstraße 45, St b. 2. S tock._

Lan»ha«s
mit 600 Qmtr . Garten , fast inmitten
der Stadt , preiswert zu verk. Liebh.
bek. näh. Auskunft » Eigentümer u.
Z. 991 an den Tagbl .-Verlag.

In der Gegend Paffau (Nieder¬
bayern ) ist ein fast arrondiertes

Lan- ant
mit sehr guten Gebäuden, 95 Tag¬
werk bester Grundstücke, darunter
zirka 30 Tagwerk Waldung , guter
Viehbestand, schönes Inventar , sehr
groß. Obstgarten , um den annehm¬
baren Preis von 85 000 Mk. zu verk.
Anzahlung 35—40,000 Mk. Sebbst-
käuser wollen sich wenden an Frau
Therese Süsser , zurzeit bei Fkau
Danzer , Bveckeuhetm, Post Igstadt,
bei Wiesbaden._

pgT ~ Schöner Garten - WA
mit ca. 60 Stück Obstbäumen sehr
preiswert zu verkaufen. Julius
Allstgdt. Adelheidstraße 45. Stb . 2.

fiteres StrinköhlenW
von 3 500 000 Qm., in Sachsen, soll
weit unter fachm. Taxe für d. billig.
Preis v. 75 000 Mark »erk. werden.
Näheres I . Jmand , Weilftraße 2.

Immobilien - K«nf«rfuche.

Einfamilienhaus
gegen Barzahl , von 30—-40 000 Mk.
äh kaufen gesucht . Angebote unter
B. 995 an den Tagbl .-Berlag.

Grundstück zu kaufen gesucht.
Offerten mit Pretß unter P . 991 an
den Tagbl .-Verlag.

Wlitjnje
©orten ober Ackerland

nahe der Dotzheimer Straße , zu
pachten gesucht. Off . mit Preis u.
Größe u. T. 298 cm Tagbl .-Zweigst.

Wem«
Lehrerin in. Aditnr

i. Ausl , gew., sucht «schüler z. Nach¬
hilfe, auch Latein . Briefe u. U. 298
an Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckr. 18.

Staatl . geprüfte Lehrerin wünscht
6—12j. Kindern in allen Fächern
Privatunterricht zu geben.

Keilson, Kirchgaffe 11, 3.

Zum Mitnnterricht
(2. Schuljahr ) Mädchen oder Knabe
gesucht. Nähe Kurhaus . Adresse im
Tagbl .-Verlag . Sy

emmen’s 10 sprachliche
andelsschule , Neugassos

Generalbeeid . Dolm. d. Regier.
5 Buchführungen
3 Stenographien '
Schönschrift
20 Schreibmaschinen

v. 8M. monatl ., auchbriefl.

Jähere
Kausbalttmisschnle

und Pension

A. EEbers,
Villa Paulinenstr. 1.

Neubeginn des Koch -, Haushaltungs-
u . Haudarbeits -Kieiderkursus.

Musik , Gesang , Malen, Literatur,
Kunstgeschichte.

Sprechstunde v#n 3—5 Uhr nachm.

I Billa , rwnzeitl., komf. «ns
gestattet, 7—8 Zim., im Pr.
»»» 58—70 000 Mk. zu »auf.
Viacht . Ansführl . Aageb. u.
U. SA an den TaM -BprlL».I

Gesunden Mittugstisch
für 0,95 empfiehlt „Heimat ", Wies¬
baden, Lehrstraße 11. <

Reparaturen eig clektr. Lichtanl..
Eleltromot . u. Dynamos , Umünder.
»on Beleuchtungsk., Neuanlagen v.
Telephon- u. Klingellcitungen unter
billigster Ausführung Obermonteur
Stoppler , Karlstraße 26, Hth. Part.

Reparatur - LLerkstätte
für

Schreibmaschinen
attcr Systeme

Becker , Roritzstratze 2.
Teleph »» 2»84.

Adeliger

Gutsbesitzer
(Freiherr ), 68 Jahre , ledig, tolc®
markante Erscheinung, kunstlieb^sportbeherrschend, famoser Geseud
wünsdit sich zu

verheirate «.
Erw. wäre Pereiniaung mit ß*
finanzieller ebenfalls unabhäng
Dcraw. Geneigte Zuschriften
W. 988 an den Tagbl .-Berlag.
un- diskret 1
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